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Amtliche Bekanntmachungen

Haushaltssatzung der Stadt Ehrenfrieders-
dorf für das Haushaltsjahr 2023

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen in der jeweils geltenden Fassung hat der Gemeinderat 
in der Sitzung am 02.01.2023 folgende Haushaltssatzung be-
schlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die 
Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfal-
lenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie einge-
henden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, 
wird

im Ergebnishaushalt mit dem  

- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 10.233.033 EUR

- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen  
 auf 10.568.318 EUR

- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
  (ordentliches Ergebnis) auf -335.285 EUR

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge  
 auf 20.000 EUR

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen  
 auf 60.000 EUR

- Saldo aus den außerordentlichen Erträge und Aufwendungen 
 (Sonderergebnis) auf -40.000 EUR

- Gesamtergebnis auf -375.285 EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des  
 ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf 0 EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
 Sonderergebnisses aus Vorjahren auf  0 EUR

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen 
 Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 
 SächsGemO auf 0 EUR

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im  
 Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 
 Satz 3 SächsGemO auf 0 EUR

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf -375.285 EUR
 
 
im Finanzhaushalt mit dem  

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender  
 Verwaltungstätigkeit auf 8.699.635 EUR

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender  
 Verwaltungstätigkeit auf 8.766.017 EUR

- Zahlungsmittelüberschuss oder –bedarf aus laufender  
 Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der  
 Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender  
 Verwaltungstätigkeit auf -66.382 EUR
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  
 auf 11.319.165 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  
 auf 14.307.333 EUR

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus  
 Investitionstätigkeit auf -2.988.168 EUR
- Finanzierungsmittelüberschuss oder –fehlbetrag als Saldo  
 aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder –fehlbetrag aus  
 laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamt- 
 beträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitions- 
 tätigkeit auf -3.054.550 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit  
 auf 0 EUR

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit  
 auf 0 EUR

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus  
 Finanzierungstätigkeit auf  0 EUR

- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im  
 Haushaltsjahr auf -3.054.550 EUR
 festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für  
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird  
auf 0 EUR
festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird 
auf 1.168.650 EUR
festgesetzt.
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§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden 
darf, wird auf 1.600.000 EUR
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wir folgt festgesetzt:  
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer 
A) auf 300 %
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 390 %
Gewerbesteuer auf 380 %

§ 6
Weitere Festsetzungen: keine

Ehrenfriedersdorf, 16.02.2023

Silke Franzl
Bürgermeisterin 

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Sachsen

Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Sächsischen 
Gemeindeordnung zustande gekommen sind, ein Jahr nach 
ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande ge-
kommen.

Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 
ist;

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit von Sitzungen, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind;

3. der Bürgermeister den Beschluss nach § 52 Abs. 2  
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat;

4.  vor Ablauf der in § 4 Abs. 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften gegen-
über der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden 
ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziff. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Ehrenfriedersdorf, 16.02.2023

Silke Franzl Siegel 
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzun-
gen 2023 / 2024

Nachdem von der zuständigen Rechtsaufsichtsbehör-
de mit Schreiben vom 10.02.2023 die Bestätigung der Ge-
setzmäßigkeit der Haushaltssatzungen für die Haushalts-
jahre 2023/2024 vorliegt, werden diese Satzungen gemäß  
§ 76 Abs. 3 SächsGemO öffentlich bekanntgemacht.

Der Doppelhaushaltsplan 2023 / 2024 liegt im Zimmer 15.1 des 
Rathauses zur kostenlosen Einsicht durch jedermann während 
der Sprechzeiten der Stadtverwaltung öffentlich aus. Zusätz-
lich wurde der Doppelhaushaltsplan zur Einsicht auf der Stadt-
Homepage eingestellt.

Ehrenfriedersdorf, 16.02.2023

Silke Franzl
Bürgermeisterin

Haushaltssatzung der Stadt Ehrenfrieders-
dorf für das Haushaltsjahr 2024

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen in der jeweils geltenden Fassung hat der Gemeinderat 
in der Sitzung am 02.01.2023 folgende Haushaltssatzung be-
schlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024, der die für die 
Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfal-
lenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie einge-
henden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, 
wird

im Ergebnishaushalt mit dem  

- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 12.388.942 EUR

- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen  
 auf 12.691.901 EUR

- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
  (ordentliches Ergebnis) auf -302.959 EUR
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge  
 auf 10.000 EUR

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen  
 auf 30.000 EUR

- Saldo aus den außerordentlichen Erträge und Aufwendungen   
  (Sonderergebnis) auf -20.000 EUR

- Gesamtergebnis auf -322.959 EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des  
 ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf 0 EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des  
 Sonderergebnisses aus Vorjahren auf  0 EUR
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- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen  
 Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3  
 SächsGemO auf 0 EUR

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergeb- 
 nis mit dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3  
 SächsGemO auf 0 EUR
- veranschlagtes Gesamtergebnis auf -322.959 EUR
  
im Finanzhaushalt mit dem  
  
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungs- 
 tätigkeit auf 8.870.035 EUR

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungs- 
 tätigkeit auf 8.743.682 EUR

- Zahlungsmittelüberschuss oder –bedarf aus laufender  
 Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der  
 Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungs- 
 tätigkeit auf 126.353 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  
   5.057.850 EUR

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  
   5.890.339 EUR

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitions- 
 tätigkeit auf -832.489 EUR

- Finanzierungsmittelüberschuss oder –fehlbetrag als Saldo  
 aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder –fehlbetrag aus  
 laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamt- 
 beträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitions- 
 tätigkeit auf -706.136 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit  
 auf 0 EUR

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit  
 auf 0 EUR

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungs- 
 tätigkeit auf  0 EUR

- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haus- 
 haltsjahr auf -706.136 EUR
 festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird  
auf 0 EUR
festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird 
auf 58.550 EUR
festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen  
Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden 
darf, wird auf 1.600.000 EUR
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wir folgt festgesetzt:  
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer 
A) auf 300 %
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 390 %
Gewerbesteuer auf 380 %

§ 6
Weitere Festsetzungen: keine

Ehrenfriedersdorf, 16.02.2023 

Silke Franzl
Bürgermeisterin

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Sachsen

Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Sächsischen 
Gemeindeordnung zustande gekommen sind, ein Jahr nach 
ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande ge-
kommen.

Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 
ist;

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit von Sitzungen, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind;

3. der Bürgermeister den Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGe-
mO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat;

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften gegen-
über der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden 
ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziff. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Ehrenfriedersdorf, 16.02.2023

Silke Franzl Siegel
Bürgermeisterin
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Öffentliche Bekanntmachung  
der Haushaltssatzungen 2023 / 2024

Nachdem von der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde mit 
Schreiben vom 10.02.2023 die Bestätigung der Gesetzmäßig-
keit der Haushaltssatzungen für die Haushaltsjahre 2023/2024 
vorliegt, werden diese Satzungen gemäß § 76 Abs. 3 SächsGe-
mO öffentlich bekanntgemacht.

Der Doppelhaushaltsplan 2023 / 2024 liegt im Zimmer 15.1 des 
Rathauses zur kostenlosen Einsicht durch jedermann während 
der Sprechzeiten der Stadtverwaltung öffentlich aus. Zusätz-
lich wurde der Doppelhaushaltsplan zur Einsicht auf der Stadt-
Homepage eingestellt.

Ehrenfriedersdorf, 16.02.2023

Silke Franzl
Bürgermeisterin

  

Bekanntmachung - Beteiligungsbericht zu kom-
munalen Beteiligungsgesellschaften und Zweck-
verbänden für das Geschäftsjahr 2021

Der Beteiligungsbericht der Stadt Ehrenfriedersdorf für das Ge-
schäftsjahr 2021 liegt gemäß § 99, Abs. 4 Sächs. Gemeindeord-
nung unbefristet zu den Dienstzeiten im Zimmer 15 des Rathau-
ses kostenlos und zur Einsichtnahme für jedermann öffentlich 
aus. Zusätzlich wurde der Beteiligungsbericht zur Einsicht auf 
der Stadt-Homepage eingestellt.

Silke Franzl
Bürgermeisterin

Auszug aus der Niederschrift über die  
43. Sitzung des Stadtrates am 8. Mai 2023

TOP 3 - Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschluss der  
  42. Stadtratssitzung vom 03.04.2023 -
Beschluss Nr. 41/2023
Der Stadtrat bestätigt nachträglich die überarbeitete Fassung 
der Stellungnahme der Stadt Ehrenfriedersdorf zur geplanten 
Errichtung von Windenergieanlagen auf der Gemarkung Dre-
bach.

TOP 4 - Vorschlagliste für die Schöffenwahl der  
  Amtsperiode 2024 - 2028 -
Beschluss Nr. 42/2023
Der Stadtrat bestätigt die vorliegende Vorschlagliste der Be-
werber als Schöffe für den Einsatz in der Wahlperiode von 2024 
– 2028.
 

TOP 5  - Kauf Flurstücke 491 und 492 -
Beschluss Nr. 43/2023
Der Stadtrat beschließt den Kauf der Flurstücke 491 zu 380 m² 
und 492 zu 1.110 m² der Gemarkung Ehrenfriedersdorf. 

 
TOP 6 - Verkauf einer Teilfläche aus dem Flurstück 1198/12  
  der Gemarkung Ehrenfriedersdorf (Parzelle 18) -
Beschluss Nr. 44/2023
Der Stadtrat beschließt den Verkauf einer noch zu vermessen-
den Teilfläche von ca. 750 m² aus dem Flurstück 1198/12.
 

TOP 7 - Beschluss zur Beauftragung künstlerischer  
  Leistungen an der Außenwand des Garagen- 
  komplexes Chemnitzer Straße -
Beschluss Nr. 45/2023
Der Stadtrat bestätigt die Beauftragung des Unternehmens 
Stark in Form, Christian Rank, Papiermühlenweg 7 in 07973 
Greiz, mit der Gestaltung der Außenwand am Garagenkomplex 
an der Chemnitzer Straße im Rahmen des Förderprogramms 
Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren im Gesamtprojekt 
„B95 als [E]-Motor“. Der Auftragswert beträgt ca. 18.300 EUR 
brutto.

TOP 8 - Beschluss zur Beauftragung Los 26 Fördertechnik  
  am Gebäude Schillerstraße 21 -
Beschluss Nr. 46/2023
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung der Firma Haustein 
Aufzüge GmbH, Deutschkatharinenberg 4, 09547 Deutschneu-
dorf, mit dem Neubau einer Aufzugsanlage (Los 26) am Gebäu-
de Schillerstraße 21. Die Auftragssumme beträgt ca. 62.400 
EUR.

TOP 9 - Beauftragung Erstellung eines Nutzungskonzepts  
  für den Schulstandort Schillerstraße 26 -
Beschluss Nr. 47/2023
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung der Sporbert Archi-
tekten GmbH BDA, Winklerstraße 40, 09669 Frankenberg/ 
Sachsen, mit der Erstellung eines Nutzungskonzepts für den 
Schulstandort Schillerstraße 26 in Ehrenfriedersdorf. Die Auf-
tragssumme beträgt 6.595,79 EUR.

TOP 10 - Beschluss der Stellungnahme der Stadt zum Antrag  
  auf Aufsuchung von Rohstoffen im Erlaubnisfeld  
  „Marienberg“ -
Beschluss Nr. 48/2023
Der Stadtrat bestätigt die Stellungnahme der Stadtverwaltung 
Ehrenfriedersdorf zum Antrag auf Aufsuchung von Rohstoffen 
zu gewerblichen Zwecken im Erlaubnisfeld „Marienberg“.

TOP 11 - Stellungnahme zum Entwurf des vorhabenbezogenen 
   Bebauungsplanes „Sondergebiet Caravanplatz“  
  der Stadt Wolkenstein im Rahmen der  
  TÖB-Beteiligung -
Beschluss Nr. 49/2023
Der Stadtrat stimmt der Stellungnahme der Stadtverwaltung 
zum Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Son-
dergebiet Caravanplatz“ der Stadt Wolkenstein im Rahmen der 
Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange ge-
mäß § 4 Abs. 2 BauGB zu.
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Sprechzeiten in der Stadtverwaltung  
Ehrenfriedersdorf

Dienstag 9 – 12 Uhr  und       15 Uhr – 18 Uhr
Donnerstag 9 – 12 Uhr  und 13:30 Uhr – 16 Uhr
Freitag 9 – 11 Uhr
jeden ersten Samstag im Monat von 9 – 11 Uhr  
(nur Einwohnermeldeamt)

Sprechzeiten im Stadtbauhof
Dienstag  14 – 18 Uhr
Tel. 037341 3174 oder Tel. 037341 45 34
Sachbearbeiterin Frau Seidel

Stadtverwaltung

Die Bürgermeisterin 
informiert

Sehr geehrte Einwohnerinnen 
und Einwohner,

in den Stadtratssitzungen im April 
und Mai wurden wieder eine Reihe 
von Maßnahmen und Beschlüssen 
gefasst. Für den weiteren Umbau des alten Amtsgerichts zur 
Grundschule bestätigte der Stadtrat neben den erweiterten 
Rohbauarbeiten die Angebote zur Errichtung einer Erdson-
denanlage, die Fördertechnik (Aufzug) und die Erstellung eines 
Nutzungskonzeptes für das derzeit noch genutzte Grundschul-
gebäude. Das Gebäude soll nach Umzug der Grundschule in 
die neuen Räume des Amtsgerichts verschiedenen Nutzungs-

möglichkeiten zugeführt werden, unter anderem für Hort und 
Oberschule. Erfreulicherweise blieben bisher die Ergebnisse 
der Ausschreibungen zu den jeweiligen Gewerken und Maß-
nahmen größtenteils im Rahmen oder unter den geschätzten 
Kostenberechnungen.
Die geplante und notwendige Modernisierung des Haus des 
Gastes startet im Sommer Ende Juli / Anfang August dieses Jah-
res. In dem Haus aus den 1970-er Jahren ist nun vorgesehen, 
insbesondere die brandschutztechnischen Erfordernisse ein-
schließlich eines zweiten Rettungsweges, die Elektroinstallati-
on und den Treppenaufgang zu erneuern sowie Barrierefreiheit 
durch Einbau eines Aufzuges herzustellen. Zudem erfolgt eine 
bedarfsgerechte und sinnvolle Zuordnung der Innenräume, um 
möglichst viele Wünsche der Nutzer zu berücksichtigen. Nach 
Fertigstellung voraussichtlich im zweiten Halbjahr 2024, erhal-
ten gleich mehrere Vereine ihren festen Vereinssitz unter ei-
nem Dach. Außerdem besteht dann auch die Möglichkeit, dass 
Räumlichkeiten variabel von insbesondere kleineren Vereinen 
oder Zirkeln genutzt werden können. Aus dem „Haus des Gas-
tes“ entsteht ein „Haus der Gemeinschaft“ und ein zentraler 
Ort mit hervorragenden Voraussetzungen für eine erfolgreiche 
Vereinsarbeit und für ein gutes Miteinander. Für die aufwendi-
ge Umsetzung der Maßnahme erhält die Stadt Ehrenfrieders-
dorf Fördermittel aus einem Förderprogramm unserer LEADER-
Region Zwönitztal-Greifensteine.

Der Glasfaserausbau schreitet ebenfalls mit großen Schritten 
voran, mittlerweile haben wir ca. 80 % umgesetzt. Die Tiefbau-
maßnahmen werden uns noch in den nächsten Monaten be-
gleiten und sollen bis Jahresende abgeschlossen sein. In diesem 
Zusammenhang möchte ich mich nochmals bei den jeweils be-
troffenen Anwohnern für das aufgebrachte Verständnis bedan-
ken. Eine Baumaßnahme unmittelbar vor der eigenen Haustür 
bedeutet immer Einschränkungen und zusätzlichen Aufwand, 
das lässt sich nicht vermeiden. Dafür erhalten wir in unserer 
Stadt eine hochleistungsfähige digitale Infrastruktur und die 
anzuschließenden Gebäude eine kostenfreie Glasfaserverle-
gung direkt ins Haus.
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Derzeit erfolgt zusätzlich die vom Landkreis beauftragte Ober-
flächenerneuerung der Greifensteinstraße, welche voraussicht-
lich bis Oktober andauern wird. Im Rahmen dieser Baumaßnah-
me beschloss der Stadtrat, die straßenseitigen Gehwegborde 
im kommunalen Bereich ebenfalls mit zu erneuern. Neben der 
Stadt Ehrenfriedersdorf haben sinnvollerweise auch die ETW 
Trinkwasser GmbH, die Eins Energie sowie die Mitnetz GmbH 
Bedarf an einer Mitverlegung von Medien angemeldet. 

Vorbereitungen für das kulturelle oder traditionelle Gesche-
hen in unserer Stadt laufen ebenfalls auf Hochtouren. Am  
8. Juli 2023 findet das 2. Musikalische Neinerlaa statt. Nach dem  
großen Erfolg im vergangenen Jahr freuen wir uns wieder auf 
ein stimmungsvolles Erlebnis und großartige Musiker an insge-
samt neun Standorten im Stadtgebiet. 

Wir möchten an diesem Wochenende ebenfalls unsere Freun-
de und Gäste aus der Partnerstadt Podborany und Burgkun- 
stadt willkommen heißen. Ein reger Austausch zu den jeweiligen 
Entwicklungen der Partnerstädte und die gemeinsame inter-
kommunale Zusammenarbeit stehen dabei im Vordergrund. 
Natürlich sollen unsere Gäste auch Wissenswertes über unse-
re Region erfahren und einige entspannte fröhliche Stunden in 
unserer Stadt erleben. Die Verwaltungen, einige Vereine und 
nicht zuletzt auch Bürger pflegen seit vielen Jahren die freund-
schaftlichen Beziehungen. Besondere Aufmerksamkeit kommt 
dem Schüler-Ferienaustauschcamp zwischen Podborany und 
Ehrenfriedersdorf unter der Leitung des Kinder- und Jugendver-
eins Ehrenfriedersdorf zu und der engen Freundschaft zwischen 
den Feuerwehrkameraden von Ebneth-Hainweiher (Ortsteil 
von Burgkunstadt) und Ehrenfriedersdorf.

Unsere Feuerwehr feiert im nächsten Jahr ihr 150-jähriges Jubi-
läum. Um dieses Jubiläum würdig zu begehen, ist im Juni 2024 
ein Festwochenende mit einem abwechslungsreichen Rahmen-
programm geplant. Die Kameraden der FFW und die Stadtver-
waltung haben bereits mit der Organisation und ersten Vorbe-
reitungen begonnen.

Aber auch in diesem Jahr können wir uns noch auf die eine 
oder andere Veranstaltung in Ehrenfriedersdorf und der um-
liegenden Region freuen. Beispielsweise möchte ich auf die  
„SommerOldies-Tour“ hinweisen, eine aller zwei Jahre statt-
findenden Oldtimer-Parade, die von Zwönitz aus startend 
durchs Erzgebirge führt. Erstmalig begibt sich die Tour auf den  
„Purple Path-Pfad“ der Kulturhauptstadt und legt am 05.08.2023 
in Ehrenfriedersdorf auf dem Sauberg einen größeren Zwischen-
stopp ein. Oldtimerfans und alle Interessierte können dann ca. 
100 Oldtimer aus nächster Nähe bewundern. 

Liebe Ehrenfriedersdorferinnen, liebe Ehrenfriedersdorfer,

unser Freibad und auch das Areal rund um den Greifen-
bachstauweiher und nicht zuletzt auch unsere beeindrucken-
de Naturbühne oder auch das Besucherbergwerk „Zinngrube“ 
rüsten sich für eine hoffentlich gute Sommersaison. Mit einem 
Besuch unserer kulturellen und sportlichen Einrichtungen trägt 
jeder Einzelne von Ihnen zur Erhaltung bei.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen sonnigen Monat Juni 
und grüße Sie mit einem herzlichen

Glück auf

Ihre Bürgermeisterin Silke Franzl

Stellenangebot der Stadt Ehrenfriedersdorf
 
In der Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf ist die nachfolgend 
aufgeführte Stelle zu besetzen. Jede einzelne der dort beschrie-
benen Aufgaben trägt ihren Teil zur Gestaltung einer funktio-
nierenden und lebenswerten Stadt und Stadtgesellschaft bei. 
Wir laden Sie ein daran mitzuwirken. 
 
Die Stadt Ehrenfriedersdorf mit rund 4.700 Einwohnern beab-
sichtigt, zum 1. April 2024 die Stelle für einen

Kämmerer / Fachbediensteten für das  
Finanzwesen (m/w/d) mit Fachbereichsleitung 

in einem unbefristeten Vollzeit-Beschäftigungsverhältnis mit 
39 Wochenstunden

neu zu besetzen.

Die Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf legt Wert auf eine ver-
trauensvolle Zusammenarbeit sowie ein gesamtstädtisches 
Denken und Handeln. Dabei ist die Steuerung, eine strategische 
Weiterentwicklung, das Festlegen von Richtlinien innerhalb der 
Kämmerei sowie die Abstimmung der Aufgaben mit den an-
deren Fachbereichen der Stadtverwaltung Ihre Aufgabe. Sie 
vertreten den Fachbereich gegenüber der Verwaltungsspitze, 
anderen Fachbereichen, städtischen Gremien und übergeord-
neten Behörden.

Die Stadt Ehrenfriedersdorf arbeitet seit 2008 nach dem dop-
pischen, kommunalen Rechnungswesen bei vorliegenden aktu-
ellen Jahresabschlüssen und ist im Kernhaushalt schuldenfrei. 
Die erforderliche Einarbeitung durch den bisherigen Fachbe-
diensteten ist vorgesehen. 

Der Finanzverwaltung der Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf 
obliegen im Wesentlichen folgende Aufgaben:

• fachliche und organisatorische Leitung des Fachbereiches Fi-
nanzverwaltung, Aufstellung der Haushalts- und Finanzpläne 
und der Jahresrechnung 

• Haushaltsüberwachung und Haushaltsbewirtschaftung in-
klusive der Vorbereitung der Investitionsplanung 

• Erstellung und Umsetzung von Beschlussvorlagen sowie Mit-
wirkung in Sitzungen des Stadtrates und der Ausschüsse

• Beratung der Organe und der Fachbereiche Bauverwaltung 
und Bürgerservice in finanziellen und haushalterischen An-
gelegenheiten

• Projektsteuerung für die Umsetzung der Umsatzsteuer-
pflicht und der stetigen Modernisierung einer bürgernahen 
Kommunalverwaltung

• Überwachung der Gesellschaften mit 100 % städtischer Be-
teiligung in finanziellen, haushalterischen und strategischen 
Angelegenheiten
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Ihr Anforderungsprofil: 

• einen erfolgreichen Abschluss einer wirtschafts- oder finanz-
wissenschaftlichen Ausbildung an einer Hochschule oder 
einer anderen, gesetzlich als gleichwertig anerkannten Aus-
bildungsstätte mit dem fachlichen Schwerpunkt auf dem Ge-
biet der Wirtschafts- und Finanzwissenschaften oder 

• die Laufbahnbefähigung für die Laufbahngruppe 2 der Fach-
richtung Allgemeine Verwaltung 

• eine mindestens einjährige Berufserfahrung im öffentlichen 
Rechnungs- und Haushaltswesen oder in entsprechenden 
Funktionen eines privaten Unternehmens 

• fundierte Kenntnisse des kommunalen Haushalts-, Kassen- 
und Rechnungswesens (Doppik)

• hohe Kommunikationskompetenz und Verhandlungsge-
schick

• sicherer Umgang mit MS-Office und Erfahrungen mit Finanz-
softwareprodukten

• selbstständige, zielstrebige und zuverlässige Arbeitsweise 
sowie ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein

Wir bieten Ihnen:

• eine unbefristete Vollzeitbeschäftigung
• ein vielseitiges, verantwortungsvolles und abwechslungsrei-

ches Aufgabengebiet
• ein modernes Arbeitsumfeld und attraktive Arbeitsbedin-

gungen mit flexiblen familienfreundlichen Arbeitszeiten im 
Rahmen von Gleitzeitregelungen

• hohes Maß an Eigenverantwortung
• fachspezifische und individuelle Fortbildungsmöglichkeiten 
• eine betriebliche Altersversorgung 
• Die Stellenbesetzung erfolgt im Angestelltenverhältnis und 

wird in Anlehnung an den TVöD VKA in der EG11 bei Vorlage 
der persönlichen Voraussetzungen vergütet.

 
Möchten Sie Teil unseres Teams werden? Dann freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung bis zum 30. Juni 2023 (Posteingang).

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen wie Lebenslauf, 
Nachweise der Vor- und Ausbildung, Zeugnisabschriften und 
Nachweis der bisherigen Berufstätigkeit sind in Papierform an 
die 

Bürgermeisterin 
Silke Franzl
Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf
Markt 1 
09427 Ehrenfriedersdorf  

zu richten. Eine Bewerbung per Mail an  
silke.franzl@stadt-ehrenfriedersdorf.de ist ebenfalls möglich.  
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen gerne Herr Seidel vom 
Fachbereich Kämmerei 037341/ 4530 und  
Frau Neumann (Tel. 037341/ 4527) zur Verfügung.

Die Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf begrüßt die Bewerbung 
von Menschen mit Schwerbehinderung und ihnen gleichge-
stellter Personen. Der Bewerbung ist ein Nachweis der Schwer-
behinderung oder Gleichstellung beizufügen.

Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung Ihr 
Einverständnis zur Verarbeitung und Aufbewahrung Ihrer per-
sonenbezogenen Daten bis zum Abschluss des Auswahlverfah-
rens unter Beachtung der EU-Datenschutzverordnung (EU-DS-
GVO) und des Bundesdatenschutzgesetztes (BDSG) sowie des 
Sächs. Datenschutzdurchführungsgesetzes (Sächs. DSDG) ertei-
len. Ihre Daten werden ausschließlich für den Zweck dieses Ver-
fahrens verarbeitet und genutzt. Ihre persönlichen Daten wer-
den vertraulich behandelt und nicht an Dritte weitergegeben.

Die Bewerbungsunterlagen werden nach einem Aufbewah-
rungszeitraum von sechs Monaten nach Abschluss des Verfah-
rens ordnungsgemäß unter Berücksichtigung von datenschutz-
relevanten Aspekten von uns vernichtet bzw. auf Ihren Wunsch 
zurückgesandt. 

 
Silke Franzl 
Bürgermeisterin

Das Bauamt informiert:

Bücherei zieht in Kürze um – Schließzeit im Juni
Die Umbauarbeiten in den leerstehenden Räumen im Gebäude 
Markt 15 konnten erfolgreich abgeschlossen werden. Die Bü-
cherei wird nun in Kürze aus dem Haus des Gastes ausziehen 
und die neuen Räumlichkeiten mit Leben erfüllen. 
Aus diesem Grund ist die Bücherei ab dem 1. Juni vorerst ge-
schlossen. Die Wiedereröffnung erfolgt dann in den neuen Räu-
men. Hierzu wird Ihnen der Termin rechtzeitig bekannt gege-
ben. Leider müssen zunächst noch die alten Regale und Möbel 
mit umziehen. Eine Förderung für neue Regale wird derzeit in-
tensiv gesucht, sodass hoffentlich die neuen Räume auch bald 
neues Mobiliar erhalten.

Forstrevier Greifensteine - Holzeinschlagsarbeiten im 
Mühlholz
Ab dem 05.06.2023 werden im Bereich B95 Ehrenfriedersdorf-
Thum und der oberhalb gelegenen Radstraße aus Verkehrs- 
sicherheitsgründen alte Fichten aufgearbeitet. Dazu erfolgt 
eine Ampelregelung auf der Bundesstraße. Die Radstraße kann 
ca. 14 Tage während der Einschlags- und Rückearbeiten nicht 
genutzt werden. Die letzte größere Maßnahme in diesem Be-
reich fand vor 13 Jahren statt. Daher sollte es für diesen kurzen 
Zeitraum der Sperrung Verständnis geben. (Revierleiter Jörg 
Schlüssel)

Der Bürgerservice informiert:

Kindertag im Rathaus 
Am Donnerstag, dem 1. Juni 2023, findet im Rathaus ein Kin-
dertag-Projekt mit den 3. und 4. Klassen der Ehrenfriedersdor-
fer Grundschule statt. Ca. 80 Kinder werden in Stationsarbeit 
die Bereiche und Abläufe im Rathaus kennenlernen. Wenn es 
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Ihnen möglich ist, bitten wir Sie, Ihre Anliegen im Rathaus auf 
die Nachmittags-Sprechzeit (13:30 – 16:00 Uhr) oder auf einen 
anderen Tag zu verschieben.
Vielen DANK für Ihr Verständnis!

„Kinder machen dein Leben wichtig“
(Erma Bombeck)

Babytreffen in Ehrenfriedersdorf
Am Mittwoch, dem 10.05.2023, fand im Ratssaal unser Ba-
bytreffen statt. Die kleinen Erdenbürger wurden herzlichst von 
unserer Bürgermeisterin Frau Franzl begrüßt. 
Als Begrüßungsgeschenk wurden den Eltern ein Gutschein und 
ein Pflegeset für ihre Kleinen übereicht.
In gemütlicher Runde erfreute Christoph Stahl musikalisch un-
sere kleinen Gäste, aber auch die Eltern. Sehr rege haben die 
Eltern die Anwesenheit von Frau Harnisch vom Landratsamt 
Erzgebirgskreis, Referat Jugendhilfe, genutzt. Frau Harnisch in-
formierte über verschiedene soziale Leistungen und gab Tipps 
und Anregungen sowie ein kleines Präsent.

Viele suchten auch das Gespräch mit unserer Bürgermeisterin. 
Es wurden Fragen gestellt und Erfahrungen ausgetauscht.

Osterrätsel „Mit offenen Augen“ 2023

Auch dieses Jahr hat sich unser Ortschronist Rolf Neumann ein 
Osterrätsel ausgedacht.  Für neun Grundstückstore bzw. Zäu-
ne mussten die Adressen herausgefunden werden. Wir haben 
über 50 Einsendungen erhalten. Die glücklichen zehn Gewinner 
wurden von uns angeschrieben und können sich über einen 
Preis freuen. 
Ein Dank gilt Herrn Neumann als Initiator des Rätsels und natür-
lich allen, die mitgemacht haben.
 

Neues aus dem „Quartier“: Zahnarzt  
gesucht - Jetzt müssen alle mitmachen!

Liebe Leserinnen und Leser,

im März kam unser Zahnarzt Dr. Volker Scheithauer zu mir in 
die Bergstadt.Werkstatt, um mir mitzuteilen, dass er gerne in 
den Ruhestand eintreten möchte. Nach einem arbeitsreichen 
Berufsleben ist das ja durchaus legitim. Doch sein Hauptanlie-
gen war, dass er mir mitteilen musste, dass er leider – trotz sei-
ner Bemühungen – keine Nachfolge finden konnte. Ohne Nach-
folge würde Ehrenfriedersdorf definitiv in eine unterversorgte 
Situation geraten. Um den Patientenstamm von Dr. Scheithau-
er zu übernehmen, fehlt seiner Kollegin Frau Grit Hebestreit 
schlichtweg die Kapazität. Damit stand die Aufgabe fest: Es 
braucht eine Zahnarztnachfolge! 
Gerade in Zeiten von Fachkräftemangel ist es gar keine so leich-
te Aufgabe, eine Nachbesetzung in eine ländliche Region zu 
locken. Frau Bürgermeisterin Franzl hat sich über die Kassen-
zahnärztliche Vereinigung aufklären lassen, wie die Chancen 
für eine Nachfolge stehen. Um die Versorgungslücke zeitnah 
schließen zu können, sind wir zu dem Entschluss gekommen, 
dass wir selbst aktiv werden müssen. Nach ein paar Überlegun-
gen und Telefonaten ist die Idee gereift, dass der Weg über ein 
Recruiting (Begriff beschreibt die Personalbeschaffung durch 
einen Dienstleister) die besten Erfolgsaussichten bietet. Nach 
weiteren Telefonaten kam der nächste Aha-Effekt: Einen Rec-
ruiter für Zahnärzte gibt es nicht! Wir fanden jedoch ein Unter-
nehmen, welches von unserer Idee so sehr angetan war, dass 
sie gemeinsam mit uns ein Pilotprojekt starten wollen. Und der 
Plan für dieses Projekt sieht vor, dass Sie – also alle Ehrenfrie-
dersdorferinnen und Ehrenfriedersdorfer – zum Gelingen bei-
tragen müssen.
Was haben wir vor? Gemeinsam mit dem beauftragten Unter-
nehmen werden wir einen kurzen Film für Social Media drehen. 
In diesem Film wird mit vielen Vorteilen, die Ehrenfriedersdorf 
und die Region ausmachen, für eine Zahnarztnachfolge gewor-
ben. Den fertigen Clip müssen Sie dann gemeinsam in die Welt 
hinaustragen. Wir bringen ihn u.a. über den Facebook-Kanal 
der Stadt Ehrenfriedersdorf in Umlauf und bitten Sie, den Clip 
über Ihre verbundenen Sozialen Medien, inkl. Ihrem WhatsApp-
Status, zu verteilen. Je mehr mitmachen, desto höher ist die 
Chance, dass WIR GEMEINSAM diesen einen Zahnarzt (m/w/d) 
finden, der die Nachfolge von Dr. Scheithauer in Ehrenfrieders-
dorf antritt. Helfen Sie also bitte alle mit! Jeder verbringt täglich 
viel Zeit am Smartphone und in den Sozialen Medien. Da dürf-
te es ein minimaler Aufwand sein, dieses Video in die Welt zu 
tragen!
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Die Sperrung der B95 im April haben wir genutzt, um an die 
Fassade der ehemaligen Notenbank (Thomas-Mann-Straße 1) 
fünf Motivbilder zum Gestiefelten Kater mit einer Länge von 
jeweils 4,30 Metern zu montieren. Die Bilder stammen aus 
unserer Partnerstadt Burgkunstadt und sind eine Dauerleihga-
be. Sie wurden von Schülerinnen und Schülern der Realschule, 
unter Anleitung des Künstlerehepaars Otto Scheid und Lucy 
Scheid-Nam gemalt. Ich hatte die Bilder im März aus Oberfran-
ken abgeholt und zwischenzeitlich im Bauhof eingelagert. Für 
die Idee der Ausstellung zeichnet sich abermals Michael Knauth 
verantwortlich, der die Bilderreihe gerne noch ergänzen wol-
len würde. Ideen dazu sind reichlich vorhanden. Vielleicht lässt 
sich das Vorhaben auch – im Zuge der Kulturhauptstadt 2025 
– gemeinsam mit der örtlichen Oberschule erweitern. Ein gro-
ßes Dankeschön ergeht an dieser Stelle an Herrn Alexander 
Zachow, der uns die Fassade seines Gebäudes zur Verfügung 
gestellt hat sowie an Arbeitsbühnenverleih Vogel für die prima 
Zusammenarbeit und das Team des städtischen Bauhofs um 
Arndt Piskazeck für die Montage!

 

Bleiben wir noch ein wenig bei der Kunst. Denn aktuell laufen 
die Vorbereitungen für eine gemeinschaftliche Aktion am Ga-
ragenkomplex gegenüber des Clausnitzer Einkaufsmarktes. Wir 
stellen uns vor, dass diese in die Jahre gekommene Rückwand 
zum einen baulich instandgesetzt wird und zum anderen eine 
optische Aufwertung erfährt. Dafür wurde in der Stadtratssit-
zung Anfang Mai die Leistung für die künstlerische Gestaltung 
an das Künstler-Duo Christian und Heiko Rank von „Stark in 
Form“ vergeben. Sie werden in unterrichtsbegleitenden Work-
shops, gemeinsam mit der 9. Klassenstufe der Oberschule Eh-
renfriedersdorf und Frau Drachenberg, die Motive für die Rück-
wand entwerfen. 

Nach der baulichen Ertüchtigung geht es dann im neuen Schul-
jahr mit den dann 10-Klässlern an die Umsetzung. Damit wird 
Ehrenfriedersdorf ab Herbst eine fast 50 Meter lange und ein-
drucksvoll gestaltete Motivfläche haben, auf der allerhand De-
tails zu sehen sein werden, die den Ort und die Region um Eh-
renfriedersdorf auszeichnen. 

 

Seit Mitte Mai veranstaltet der MBC Ehrenfriedersdorf eine 
Modellbau-Workshop-Reihe in der Bergstadt.Werkstatt. Zu den 
weiteren Veranstaltungen lädt der Verein jeweils in den Zeiten 
zwischen 10 und 18 Uhr herzlich ein (Plakat siehe Seite 35).

Wenn auch Sie, egal ob Privatperson oder Verein/ Initiative, In-
teresse an der Ausgestaltung von Workshops und Mitmachan-
geboten haben, dann können Sie gerne die Bergstadt.Werk-
statt dafür nutzen. Melden Sie sich für Abstimmungen gerne 
bei mir. 

Denken Sie bitte daran, die Nachfolgesuche für Dr. Scheithauer 
über Social Media zu unterstützen. Die Chancen steigen, wenn 
wir als Gemeinschaft zusammenarbeiten. 

Ich lade Sie erneut ein, sich rege zu beteiligen, damit es leb-
haft in der Bergstadt Ehrenfriedersdorf weitergeht. Wir suchen 
auch immer noch nach Kleinprojekten, die wir im Zuge des Pro-
jektes „Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“ gemeinsam 
mit Ihnen umsetzen können. Kontaktieren Sie mich gerne mit 
Ihren Ideen oder seien Sie immer hERZlich willkommen in der 
„Bergstatt.Werkstatt“. Meine Türen stehen Ihnen offen!

Ihr „Stadtkümmerer“
Matthias Haase

Bergstatt.Werkstatt
Chemnitzer Straße 10, 09427 Ehrenfriedersdorf
Öffnungszeiten: Di 14 – 17 Uhr und Do 9 – 12 Uhr  
und nach Vereinbarung
Telefon: 037341/ 491773, 0176-73 54 12 19 (auch WhatsApp)
E-Mail: matthias.haase@steg.de

Müllsammel-Aktion am Röhrgraben zum 
Mother-Earth-Day am 22.04.2023

Etwas Gutes für Mutter Natur und das gemeinsame (Welt)Erbe 
tun? Und zwar nicht allein, sondern in Gemeinschaft und bei 
herrlichstem Sonnenschein? Fast 30 fleißige Helfer fanden sich 
mit genau diesem Ziel am Samstag, dem 22.04. am Greifen-
steinstolln ein. Organisiert wurde diese Aktion vom Museum 
Zinngrube Ehrenfriedersdorf in Zusammenarbeit mit der Berg-
grabebrüderschaft Ehrenfriedersdorf. Anlass dazu gab der „In-
ternationale Tag der Erde“, der seit einer UN-Resulation 2009 
jedes Jahr aufs Neue in mehr als 175 Ländern begangen wird. In 
zwei Gruppen ging es mit wachsamen Augen entlang des Röhr-
grabens auf die Suche - nach allen Arten von Müll. Nach zwei 
Stunden Arbeit von Groß und Klein waren einige volle Säcke zu-
sammengekommen. Jedoch konnten wir uns nur um einen Teil 
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des insgesamt knapp 5,5 km langen Kunstgrabens kümmern - 
weitere Aktionen dieser Art werden daher ganz sicher folgen!

Vielen Dank an alle Helfer und ein herzliches Glück Auf vom 
Sauberg!

Das Team der Zinngrube Ehrenfriedersdorf

(Bilder und Text: Marianne Gropp, Zinngrube Ehrenfriedersdorf)

  

Altes bewahren und Neues erschaffen -  
Erzählcafé und Bastelaktion zum Tag des 
Bergmannes am 02.07. auf dem Sauberg

Mehr als 30 Jahre liegt mittlerweile das Ende der DDR zurück 
- noch immer prägt diese Zeit die Erinnerungen und auch so 
manche Teile des Alltages verschiedener Generationen.
Von einem besonderen Ehrentag im Juli berichten am 2. Juli 
im Erzählcafé unseres Museums (nach dem Motto „Opa, erzähl 
doch mal, wie war das damals“) ehemalige Bergleute der Zinn-
grube Ehrenfriedersdorf. Der Tag des Bergmannes (später noch 
um eine Widmung für Energiearbeiter erweitert) wurde ab 
1950 jährlich begangen und brachte neben Festlichkeiten und 
Ehrungen auch ganz eigene Traditionen und Kleinode mit sich.
Auf einige dieser Kleinode - besondere Abzeichen, die an alle 
teilnehmenden Bergleute ausgegeben wurden - wollen wir ei-
nen genauen Blick werfen. Für unsere kleinen Gäste wird es 
zudem die Möglichkeit geben, eigene Abzeichen zu basteln 
und zu gestalten. Hunger und Durst können am Büdchen der 
Sauberg Klause, die uns an diesem Aktionstag unterstützt, ge-
stillt werden. Auch die Berggrabebrüderschaft Ehrenfrieders-
dorf wird an jenem Tag auf dem Sauberg präsent sein und das 
Gedenken an zahlreiche frühere Generationen von Bergleuten 
lebendig halten.
Die untertägigen Führungen im Bergwerk finden zu den regulä-
ren Zeiten um 10, 13 und 15 Uhr statt - wir bitten aufgrund der 
begrenzten Plätze wie immer um Voranmeldung 
per Telefon (037341 2557) 
oder Email (kontakt@zinngrube-ehrenfriedersdorf.de).

Wir freuen uns auf viele neugierige Besucher von fern und nah! 
Ein herzliches Glück Auf vom Sauberg!

Das Team der Zinngrube Ehrenfriedersdorf

(Text: Marianne Gropp, Zinngrube Ehrenfriedersdorf,  
Bilder: Daniela Schleich)

Gewerbenachrichten
Gewerbeanmeldung im Stadtgebiet
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Kommunales

Information der Schiedsstelle
Die nächste Sprechstunde 
der Friedensrichterin findet

am Donnerstag, dem 01.06.2023 
in der Zeit von 16 Uhr bis 17 Uhr 
im Rathaus Ehrenfriedersdorf statt.

Der Ratssaal befindet sich im 2. Stock des Gebäudes und ist 
barrierefrei erreichbar über den Hintereingang und durch das 
Benutzen des Aufzuges. Die Beratung ist kostenlos. Alle Ange-
legenheiten werden vertraulich behandelt. 
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich, da ich zur besseren 
Koordination nur einzelne Termine vergebe. Bitte nutzen Sie 
hierfür meine Handynummer 0152/ 24686111.
Am Telefon findet keine Beratung statt! Natürlich können Sie 
mir mitteilen, worum es sich handelt.
Zur Klärung von Problemen, beispielsweise im nachbarschaftli-
chen Bereich, biete ich Ihnen auch Termine außerhalb meiner 
Sprechzeiten an. Für mich sind Termine montags besonders gut 
einzuordnen.
Bitte vereinbaren Sie dafür telefonisch einen Termin. Das Ge-
spräch findet dann in der 3. Etage des Rathauses, Zimmer 34, 
statt.

Herzlichst Ihre

Carola Ullmann

Das Meldeamt gibt bekannt:

Einwohnermeldedaten         
Stichtag: 30.04.23

Geburten:   1 Erdenbürger

Todesfälle:   3 Bürger
Zuzüge:    17 Bürger
Wegzüge:   9 Bürger

Einwohner insgesamt:    4.555            
                            davon                      2.182 männlich
                                                 2.370 weiblich

   

Entsorgungstermine 

Graue Tonne (Restabfall)- 14-tägige Entsorgung
Jeder Grundstückseigentümer stellt am Abfuhrtag bis 6 Uhr 
seine Restmülltonne zur Entsorgung an der Grundstücksgrenze 
bzw. an der nächsten für das Entsorgungsfahrzeug befahrba-
ren Stelle bereit.

Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
07. und 21.06.2023
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf
Greifensteinstr. 44/46, Thumer Str., Am Waldschlösschen 

Freitag - gerade Kalenderwoche
02., 16. und 30.06.2023
Sondertour
Am Barthgrund 28, 30; August-Bebel-Str. 32; Feldstr. 16, 18, 
20; Geyersche Str. 27, 34 und 36; Greifensteinstr. 40 und 61; 
Kaltes Feld; Markt 10, 11, 13B und 14; Seifentalstr. 1E, 1F, 1H, 
3B, 3C, 3D, 5, 7, 9 und 9A; Triftweg 57, Vorwerk 41

Freitag Großwohnanlagen – wöchentlich
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str., Steinbü-
schelstr., Thomas-Mann-Str. 8

Gelbe Tonne (LVP)
Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
07. und 21.06.2023
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf, Am Kalten Feld 1, OT Mönchs-
bad

Donnerstag - ungerade Kalenderwoche
08. und 22.06.2023
Großwohnanlagen

Dienstag - gerade Kalenderwoche
13. und 27.06.2023
Großwohnanlagen

Braune Tonne (Bioabfall)
Juni - Freitag - wöchentliche Entsorgung 
sowie Samstag, 03.06.2023

Blaue Tonne (Papier) - 4-wöchentliche Entsorgung
Montag, 26.06.2023
Papier Gebiet I
Adolf-Damaschke-Str., Am Barthgrund, Am Kalten Feld, Am 
Sauberg, Am Steinbüschel, August-Bebel-Str., Feldstr., Fich-
tenweg, Fuchshübelstr., Goethestr., Greifensteinstr., Hans-
Sachs-Str., Hüttenhof, Karl-Stülpner-Str., Kurze Str., Querstr., 
Schillerstr., Schulstr., Steinbüschelstr., Thomas-Mann-Str., 
Triftweg, Wiesenstr., Ziegelstr.

Dienstag, 27.06.2023
Papier Gebiet II
Alberstr., Am Bogen, Am Kreyerberg, Am Waldschlösschen, 
Annaberger Str., Bergstr., Chemnitzer Str., Drebacher Str., 
Frankestr., Gärtnerweg, Gewerbegebiet An der B95, Geyer-
sche Str., Herolder Str., Hospitalstr., Im Winkel, Kastanienstr., 
Kreuzstr., Lange Gasse, Markt, Max-Wenzel-Str., Neumarkt, 
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Obere Kirchstr., Oststr., Oswald-Barthel-Str., Pochwerkstr., 
Rathausstr., Saubergstr., Seifentalstr., Siedlerstr., Sommerlei-
te, Thumer Str., Untere Kirchstr., Vorwerk, Wettinstr.

Freitag, 16.06.2023
Papier - Sondertour 
Am Barthgrund 28 und 30; August-Bebel-Str. 32; Feldstr. 16, 
18 und 20; Geyersche Str. 27, 34 und 36; Greifensteinstr. 40 
und 61; Kaltes Feld; Markt 10, 11, 13B und 14; Seifentalstr. 1E, 
1F, 1H, 3B, 3C, 3D, 5, 7, 9 und 9A; Triftweg 57, Vorwerk 41

Papier - Großwohnanlagen 14-tägig
Dienstag - gerade Kalenderwoche
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str., Steinbü-
schelstr., Thomas-Mann-Str. 8

Ausgabestelle für Sperrabfallkarten:
Stadtverwaltung, Markt 1

Verkauf Restabfallsäcke: 
zu einer Gebühr von 3,60 EUR/ Stück
Stadtbauhof, Chemnitzer Str. 64
dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
und in der Stadtverwaltung, Markt 1
Stadtkasse zu den Sprechzeiten

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes in Thum,  
Herolder Straße 18 
Montag  14 – 18 Uhr
Mittwoch 08 – 12 Uhr
Samstag  08 – 12 Uhr

Zweckverband - Abfallwirtschaft - Südwestsachsen
Gebührenveranlagung: Frau V. Voigt 
Dienststelle: 09496 Marienberg, Herzog-Heinrich-Str. 6
Tel.: 03735 608 5317
E-Mail: v.voigt@za-sws.de

Schadstoffsammlung Ehrenfriedersdorf Juni 
Chemnitzer Straße 64, Stadtbauhof (Hinterhof) 12.06.2023 / 
14:45-15:45
Adolf-Damaschke-Straße, Parkplatz 12.06.2023 / 16:00-16:45

Informationen

Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst 
der Ärzte

Die Anforderung eines Bereitschaftsarztes erfolgt generell nur 
noch über    

Es ist eine bundesweit einheitliche Rufnummer, die ohne 
Vorwahl funktioniert und kostenlos ist – egal ob Bürger von zu 
Hause oder mit dem Mobiltelefon anrufen.

In lebensbedrohlichen Fällen:  N O T R U F     1 1 2

Telefon: 116 117

Bereitschaftspraxen des Erzgebirgskreises:

Bereitschaftspraxis am Helios Klinikum Aue
Gartenstraße 6, 08280 Aue
Mittwoch, Freitag:   14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage:   9 – 19 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum Stollberg
Jahnsdorfer Straße 7, 09366 Stollberg
Wochenende, Feiertage, Brückentage:   9 – 13 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum in Annaberg 
Chemnitzer Straße 15, 09456 Annaberg-Buchholz
Mittwoch, Freitag:   14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage:   9 – 19 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum Zschopau
Alte Marienberger Straße 52, 09405 Zschopau
Mittwoch, Freitag:   14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage:   9 – 19 Uhr

Zahnärzte-Bereitschaftsdienst  
auch online:
http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/
notfalldienst/a/list

03. – 04.06.23
Praxis Dr. med. Heidi Suetovius
Alte Poststr. 1, 09484 Kurort Oberwiesenthal   
Tel. 037348 7321

10. – 11.06.23
Praxis Dipl.-Med. Kerstin Klopfer
Brauhausstr. 4, 09484 Kurort Oberwiesenthal   
Tel. 037348 8524

17. – 18.06.23
Praxis Tino Schlenz
Wolkensteiner Str. 2a, 09456 Annaberg-Buchholz   
Tel. 03733 20067
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24. – 25.06.23
BAG Kerstin & Uwe Siegert, Julia & Thomas Hanne
Plattenthaler Weg 3, 09456 Mildenau    
Tel. 03733 53458

Der Bereitschaftsdienst findet zu folgenden Zeiten statt:
Samstag von    9 – 11 Uhr
Sonntag und Feiertag von   9 – 11 Uhr

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  

29.05. – 04.06.23
Frau Hein (TAP Armbrecht)
Markt 2, 09487 Schlettau      
Tel. 03733 6797547
Großtiere

Zentrum für Kleintiermedizin
Hutmachergasse 4, 09456 Annaberg-B.    
Tel. 0160 96246798
Kleintiere

05. – 11.06.23
Frau Dr. Bonow (TAP Armbrecht)/Schlettau
Markt 2, 09487 Schlettau      
Tel. 03733 6797547
Großtiere

TÄ Susann Zieboll  
Markt 17, 09427 Ehrenfriedersdorf     
Tel. 037341 574380
Kleintiere 

12. -18.06.23
TA Torsten Lindner  
Knochenweg 2, 09419 Thum/OT Herold Tel. 037297 
476312 oder 0162 3794419
Großtiere

Zentrum für Kleintiermedizin
Hutmachergasse 4, 09456 Annaberg-B.    
Tel. 0160 96246798
Kleintiere

19. – 25.06.23
Frau Hein (TAP Armbrecht)
Markt 2, 09487 Schlettau      
Tel. 03733 6797547
Großtiere

Frau Dr. Sandy Schulz 
Kleintiere
Am Gründel 23, 09423 Gelenau     
Tel. 0174 3160020

26.06. – 02.07.23
TA Torsten Lindner  
Knochenweg 2, 09419 Thum/OT Herold Tel. 037297 
476312 oder 0162 3794419
Großtiere

Zentrum für Kleintiermedizin
Hutmachergasse 4, 09456 Annaberg-B.    
Tel. 0160 96246798
Kleintiere

Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 18 Uhr und endet am 
darauffolgenden Tag 6 Uhr. Die Wochenendbereitschaft be-
ginnt Freitag 18 Uhr und endet Montag 6 Uhr. Es wird gebeten, 
den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in dringenden Fällen 
in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch des Notdiens-
tes telefonisch anzukündigen.

Amtstierarzt

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Dienstbereitschaft von 18 Uhr bis 8 Uhr des folgenden Tages an 
Sonn- und Feiertagen von 8 Uhr bis 8 Uhr des folgenden Tages

Rufnummern Apotheken-Notdienstfinder
von jedem Handy ohne Vorwahl:  22833
vom Festnetz:    0137 88822833
oder www.aponet.de

01.06.23
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

02.06.23
Siebenhäuser-Apotheke Annaberg, Buchholzer Straße 15
Tel. 03733 27003

03.06.23
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310

04.06.23
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834

05.06.23
Hirsch-Apotheke Crottendorf, Annaberger Straße 82 
Tel. 037344 8203

06.06.23
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309

07.06.23
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062



Seite 16 Bergstadt-Nachrichten Nr.: 394 - Juni 2023

08.06.23
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 53178

09. – 15.06.23
Annen-Apotheke Annaberg, Barbara-Uthmann-Ring 157/158 
Tel. 03733 52779

16.06.23
Steinklee-Apotheke Ehrenfriedersdorf, Schillerstraße 11
Tel. 037341 7390

17.06.23
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

18.06.23
Sonnen-Apotheke Bärenstein, Grenzstraße 2
Tel. 037347 1214

19.06.23
Siebenhäuser-Apotheke Annaberg, Buchholzer Straße 15
Tel. 03733 27003

20.06.23
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310

21. – 22.06.23
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834

23.06.23
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309

24.06.23
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

25.06.23
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 53178

26.06.23
Greifenstein-Apotheke Thum, Chemnitzer Straße 10 
Tel. 037297 2283

27.06.23
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

28.06.23
Sonnen-Apotheke Bärenstein, Grenzstraße 2
Tel. 037347 1214

29.06.23
Siebenhäuser-Apotheke Annaberg, Buchholzer Straße 15
Tel. 03733 27003

30.06.23
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310

Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH
Störungsrufnummer (kostenfrei)
Montag bis Sonntag: 0 Uhr bis 24 Uhr
MITNETZ STROM
Tel. 0800 2 30 50 70
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich,  
Störungen online zu melden.
Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. aufgrund von Bau-
arbeiten) bzw. aktuell eine Störung bekannt ist.

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Einladung zum Gottesdienst

Die Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Ehrenfriedersdorf lädt ein zu den Gottesdiensten 
in die Stadtpfarrkirche St. Niklas:

Sonntag, 4. Juni: 
10 Uhr   Evangelische Messe*

Sonntag, 11. Juni: 
10 Uhr   Evangelische Messe*

Sonntag, 18. Juni: 
10 Uhr  Evangelische Messe*

Samstag, 24. Juni: (Johannistag)
19.30 Uhr  Johannisandacht auf dem Friedhof

Sonntag, 25. Juni: 
10 Uhr   Evangelische Messe*, zum Gedenktag der 

Augsburgischen Konfession mit dem leitenden 
der VELKD Landesbischof Ralf Meister aus 
Hannover und Oberlandeskirchenrat Dr. Thilo 
Daniel aus Dresen

(*mit Feier des Heiligen Abendmahles)

Auch zu allen anderen Gemeindeveranstaltungen sind Sie herz-
lich eingeladen. Näheres finden Sie im Kirchennachrichtenblatt, 
was im Pfarramt bestellt werden kann. Aktuelle Informationen 
zu allen Veranstaltungen finden Sie auch auf der 
Internetseite: www.niklaskirche.de
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Einweihung der Sternenkinderanlage

Vor ca. 2 Jahren hatte sich der Kirchenvorstand unserer Ge-
meinde St. Niklas für die Errichtung einer Sternenkinderanlage 
auf unserem Friedhof entschieden. Bald darauf ging es los mit 
der Planung. Wir gewannen Frau Robine Juhas für den Entwurf 
und Steinmetz Herrn Lutz Starke für die Umsetzung des Pro-
jektes. Es begann mit der Ebnung des Geländes, Gießen der 
Grundplatte im Oktober 2021, Legung der Fundamentplatte 
im Juni 2022 sowie der Bepflanzung. Danach folgte die Vervoll-
ständigung durch die kleinere Platte, den Ring und die Kugel im 
Oktober 2022. Die Aufschrift „Ich will dich nicht verlassen, noch 
von dir weichen.“(Josua 1,5) soll noch angebracht werden. Im 
Frühjahr 2023 war es endlich so weit. Die Anlage, welche nicht 
nur eine Grabstätte für Sternenkinder, sondern auch eine Ge-
denk- und Erinnerungsstätte sein soll, konnte am Samstag, den 
25.03.2023, feierlich eingeweiht werden. Dies geschah durch 
Worte unseres Pfarrers Falk Klemm und wurde von einer Grup-
pe unseres Posaunenchores musikalisch umrahmt. Unter den 
ca. 50 Gästen waren u. a. Vertreter des Familienzentrums An-
naberg, vom Verein zum Schutz des Lebens, vom Arbeitskreis 
Sternenkinder Chemnitz sowie von der Schwangerenbera-
tungsstelle der Diakonie Annaberg zugegen.

Durch diese Stellen können betroffene Eltern Hilfe in Anspruch 
nehmen. Auch die Ehrenfriedersdorfer Strickfrauen, welche für 
die Sternenkinder und deren Eltern kleine Sterne und Sternbär-
chen stricken bzw. häkeln, bieten so ihre Hilfe an. In der Hoff-
nung, dass diese Anlage möglichst wenig genutzt werden muss, 
soll sie doch eine Stätte zum Austausch von Eltern, die ein ähn-
liches Schicksal teilen, ein Ort der Stille und Trauer, aber auch 
der Hoffnung und Verbundenheit sein.

Schauen Sie doch gerne bei Ihrem nächsten Besuch auf unse-
rem Friedhof bei der Sternenkinderanlage vorbei. Vielen Dank 
für die Unterstützung durch Ihre Spenden. Auch weiterhin 
würden wir uns über Spenden für die Unterhaltung der Anlage 
freuen. Zum Gemeindefest im September soll es einen Kreativ-
basar geben und der Verkaufserlös kommt dem Projekt zugute. 
Nähere Informationen dazu folgen noch. Ein Dank gilt auch den 
Mitarbeitern des Friedhofes für ihre Hilfsbereitschaft.

Simone Scholz

Bankverbindung für Spenden: 
Kirchgemeinde Ehrenfriedersdorf
Bank für Kirche und Diakonie
BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE73 3506 0190 1667 9000 14
Zweck: Sternenkinder

Die Ev.-meth. Kirche   
lädt herzlich ein:

Sonntag, 04.06.,  10 Uhr Gottesdienst in Herold
Sonntag, 11.06.,  10 Uhr Familiengottesdienst in Herold  
 mit Mittagessen
Sonntag, 18.06., 9 Uhr Gottesdienst in Herold
Donnerstag, 22.06.,  19 Uhr Bibelstunde in Herold
Sonntag, 25.06.,  9 Uhr Gottesdienst in Herold
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Adventgemeinde Ehrenfriedersdorf

Gottesdienste der Adventgemeinde:
sonnabends von 10 bis 11 Uhr in der Kapelle  
Wettinstraße 50 a. 

Jeder ist herzlich eingeladen.

Termine und Informationen unter: 
https://ehrenfriedersdorf.adventist.eu

Landeskirchliche Gemeinschaft
Neumarkt 12

Wir laden herzlich ein:
Gemeinschaftsstunde jeden Dienstag  19:30 Uhr
Frauenkreis                                06.06.      19:00 Uhr
Bibelstunde                                11.06.      19:30 Uhr
Jugendgemeinschaftsstunde  25.06.      17:00 Uhr
Frauentag in Burk.-dorf           18.06.      13:30 Uhr

Jeder ist herzlich willkommen!

Die wahre Lebenskunst besteht darin, im 
Alltäglichen das Wunderbare zu sehen.
Pearl S. Buck

Herzstück e. V.
Am Sauberg 1, 
09427 Ehrenfriedersdorf
www.herz-stueck.net

Gottesdienste:

03.06. um 17 Uhr Gottesdienst

17.06. um 17 Uhr  Gottesdienst

25.06. um 15 Uhr Taufgottesdienst am Greifenbachstauweiher

Weitere Termine:

01.06. um 9 Uhr Mamicafé

09. - 11.06. Gemeindefreizeit

01. + 02.07.  Seminar „Zukunftsträger“  
 - ein Ausrüstungstag für alle,  
 die Kinder im Glauben begleiten

Unter herz-stueck.net finden Sie weitere Informationen und 
Hinweise zu Änderungen, sowie Aufnahmen der Predigten.

5-Zimmerwohnung / Maisonette /  
110 m², inklusive 2 Kinderzimmer,  

in Ehrenfriedersdorf, Max-Wenzel-Straße 7  
kurzfristig zu vermieten.

Bei Interesse bitte melden  
(Tel. 0173 3611639).
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KITA / Schulen

Kindertagesstätte „Sonnenhügel“
Tel. 037341 45300

„Am Ende des Tages ist es nur wichtig, 
dass ein schöner Moment dabei war, 
der dich lächeln ließ.“

 

Und weil ein Lächeln so wichtig ist, gibt es diesmal von uns eins 
gezaubert….

Die Frechdachse begrüßen sich im Morgenkreis mit dem Gu-
ten-Morgen-Lied. Niklas, unser Praktikant, ist auch dabei. Die 
Kinder stellen sich mit Namen vor. Als Frederik an der Reihe ist 
meint der: „Der Nikolaus ist auch da.“

Glücklich kam Elly in den Kindergarten. Mandy bemerkt: „Du 
siehst aber schick aus!“ „Meine Mama hat mir die Haare ge-
plättet.“ strahlt Elly.

Die Frechdachse schauen sich eine Verkehrsampel an. Bei dem 
stehenden Männlein wissen die Kinder, dass sie nicht loslaufen 
dürfen. Und was machen wir, wenn wir das gehende Männlein 
sehen? „Dann muss ich nach Hause gehen.“ sagt Elly

Bei den Hummeln gibt es Physalis zum Geburtstagsfrühstück. 
Arno ist überrascht und fragt: „Was sind denn das für orange 
Rolltomaten?“

Anschließend unterhalten sie sich übers Urlaubmachen. Karl 
erzählt, dass er im Spreewald war. „Oh.“ sagt Claudi „Bist du da 
auch mal Boot gefahren?“ „Nein!“ sagt Karl. „Wir sind mit dem 
Auto gefahren.“

In der Garderobe der Frechdachse herrscht ein großes Durchei-
nander. Jeder Frechdachs macht irgendetwas anderes. Nur an-

ziehen, das macht keiner. Als Mandy kommt und fragt, was das 
für ein Durcheinander ist, ruft Lena: „Meine Ohren sind kaputt. 
Ich hab ein Männlein im Ohr.“

Luke bringt das Frühstückskörbchen in die Küche. Auf dem Weg 
begegnet ihm die Ute. „Schaffst du das?“ Daraufhin meint Luke: 
„Natürlich! Ich hab´ doch auch ein Gehirn:“

Märchenprojekt bei den Eichhörnchen. Beim „Tischlein deck 
dich“ gibt es Hühnerbeine zum Mittag. Als Bennet das Fleisch 
abgegessen hat, fragt er: „Muss ich den Stiel mitessen?“ 😊

Levi erklärt Matti etwas. Matti fragt: „Woher weißt du das?“ 
Levi antwortet: „Weil ich schlau bin!“

Lea: „Lustig macht sauer.“

Ute gießt die Blumen in ihrem Gruppenzimmer. Luca steht da-
neben und schaut zu. Ute fragt, ob er auch gegossen werden 
will. Luca antwortet: „Ich bin doch keine Blume!“

Ute sucht nach einer CD, weil sie den Text eines Liedes nicht 
mehr genau weiß. Darauf Levi: „Du brauchst nicht mehr zu su-
chen. Wir singen etwas anderes.“

Und weil Weihnachten nicht mehr weit ist, hier noch eine klei-
ne Erinnerung…
Die Eichhörnchen malten im Winter Tannenzweige oder wie 
Lina sagte: „Tantenbäume“
Matti schaut Ute dabei zu, wie Ute ein Räucherkerzchen an-
brennt und meint: „Mein Opa muss immer die Räucherkerzen, 
die stinken, mit in den Keller nehmen.“

Ein Lächeln aus dem Sonnenhügel

Die Wiesen werden grüner, die Tage länger, die Sonne kräfti-
ger. Das bedeutet für die Kinder der Kita Neuer Bahnhof: Die 
Waldzeit beginnt!
Ende April war es endlich soweit und unser lang ersehnter Wald-
tag konnte wieder stattfinden. Einmal wöchentlich verbringen 
die Kinder den Vormittag in unserem Waldgrundstück am Eh-
renfriedersdorfer Stadtrand. Gemeinsam laufen sie nach dem 
Frühstück los, bestreiten den Weg in ihren Warnwesten und 
kommen voller Vorfreude an. Nun kann die Zeit ausgiebig zum 
Lernen, Entdecken, Spielen und Ausprobieren genutzt werden.
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Unsere Waldkinder genießen die Ruhe gern in der Hängemat-
te, spielen am Bauwagen, beobachten die kleinsten Tiere beim 
krabbeln und während die einen Spaß an einem kleinen Bach 
haben, bauen andere ein „Holzhaus“ aus kleinen und großen 
Ästen. Der Wald ist für alle ein besonderer Lernort! Und des-
halb haben auch die Jüngsten unserer Kita in letzter Zeit sehr 
viel über die heimischen Waldtiere gelernt. Um dieses ausführ-
liche Projekt rund um Eichhörnchen, Eule und Co. würdig zu 
verabschieden, haben wir uns zu einer Familienwanderung mit 
verschiedenen Stationen getroffen. Gemeinsam mit der ganzen 
Familie konnten unsere Krippenkinder Zapfen werfen, Waldtie-
re aus Ton formen, Eulen und Naturschätze suchen, den Geräu-
schen der Natur lauschen und einen Bewegungsparcour über 
Stock und Stein absolvieren. Das war ein riesen Spaß und eine 
sehr wertvolle gemeinsame Zeit, für die die Eltern, Kinder so-
wie Pädagoginnen sehr dankbar sind! Der Ausklang des Tages 
wurde dann bei einem gemeinsamen Picknick mit selbstgeba-
ckenen Tierkeksen und Obst auf der Wiese zelebriert.

Aber nicht nur außerhalb, auch in der Kita war viel los! Hexen-
feuer war in den Dörfern und Städten der Umgebung geplant 
und auch wir wollten unser eigenes kleines Maifeuer im Garten 
des „Neuen Bahnhofs“ machen. Also wurde kurzerhand das 
Mittagessen umbestellt und wir haben uns für Würstchen und 
Brötchen am Feuer entschieden. Als Nachtisch gab es leckere 
Marshmallows, welche die Kinder selbst am Feuer zubereiten 
konnten. 

 

Ach, das war ein schöner Monat… und nun stecken wir in den 
Vorbereitungen für unser großes Sommer- und Familienfest am 
24.06.2023. Seid gespannt und haltet euch den Termin frei um 
uns zu besuchen und kennenlernen zu können!

Die Grundschule 
„An den Greifensteinen“ informiert

Tel. 037341 45200

Liebe Leserinnen und Leser,
der März in diesem Jahr stand ganz im Zeichen des Schulsports. 
Am Freitag, dem 24.03.23, nahmen Schüler unserer Schule am 
Hallenfußballturnier der 3. und 4. Klassen in Annaberg- Buch-
holz teil. 8 Mannschaften kämpften um den Turniersieg. Über 
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eine Vorrunde, in der 3 Spiele zu absolvieren waren, konnten 
sich unsere Sportler für das Halbfinale qualifizieren. Luca Uhlig, 
Felix Schmidt, Noah Richter, Oskar Seidel, Eric-Rudi Großöhmi-
chen, Maddox Adamietz, Moritz Kreyer und Henry Lindner zeig-
ten bei allen Spielen großen Einsatz und spielerisches Können. 
Am Ende konnten unsere Kinder einen guten 4. Platz erringen. 
Wir bedanken uns bei allen Schülern für die tolle Vertretung 
unserer Grundschule und beglückwünschen zur guten Platzie-
rung!
Ein großer Dank gilt auch den Eltern, die die Fahrten zuverlässig 
absicherten, sowie Herrn Uhlig für die große Unterstützung der 
Sportler beim Turnier!
Das soll es für heute gewesen sein! Bleiben Sie schön neugierig 
auf unsere nächsten Nachrichten aus der Grundschule!
Viele Grüße
das Team der Grundschule

Die Oberschule 
„Schule des Friedens“ informiert

Tel. 037341 45100

Bretter, die die Welt andeuten, missdeuten, umdeuten oder 
auch bedeuten!

Nach einer 3-jährigen Corona-Zwangspause fanden in die-
sem Jahr nun endlich wieder die Theatertage im Annaberger 
Eduard-von-Winterstein-Theater statt. Zum 17. Mal trafen sich 
acht Schultheatergruppen des Landkreises, um ihre Stücke im 
Rahmen eines Galaabends dort auf der großen Bühne zu prä-
sentieren. 
Auch die Theatergruppe der Oberschule „Schule des Friedens“ 
Ehrenfriedersdorf begeisterte das Publikum mit ihrem Kurzkri-
mi „Mord ist Familiensache“. Unter der Leitung von Frau Julia 
Nebel inszenierte sie mit großem schauspielerischen Können 
und jeder Menge Freude am Verwandeln die spannende Famili-
engeschichte um einen Mord. Das Erfolgsrezept der 12 Schüler 
und Schülerinnen: Teamgeist, Ausdauer und Disziplin gewürzt 
mit einer ordentlichen Prise Leidenschaft für das Theater.  Da 
gibt es nichts anzudeuten, umzudeuten oder gar misszudeuten, 
sondern dieses Engagement gibt nur Anlass, ein Dankeschön 
für den gelungenen Auftritt auszusprechen.

Die Theatergruppe zeigt das Stück erneut am 14.06.2023 
um 18:30 Uhr in der Aula der Oberschule in Ehrenfrieders-
dorf.

K. Finke
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Vereinsnachrichten
    

SCHWACH+STARK e. V.
    
   Ehrenfriedersdorf
   Chemnitzer Str. 64
   1. Etage, ganz links
   
   Telefon 037341-492596
   Internet: www.schwachundstark.de
   E-Mail: mail@sus-ev.de

Wir sind für Sie da: donnerstags, 13 Uhr – 17 Uhr oder nach 
telefonischer Vereinbarung. 

Gespräche, Themen, Austausch,  
Zusammensein, Hilfen...
Angebote für Suchtkranke und  
deren Angehörige sowie Interessierte
 
WANN  jeweils am 3. Mittwoch im Monat, Beginn 17:30 Uhr

WO Am Frauenberg 10 (1.OG rechts) in Ehrenfriedersdorf
 (ggf. bitte bei „SCHWACH+STARK e. V.“ klingeln)

KONTAKT  
Herr Roland Fritzsch (Telefon 0152 02 07 07 31) und 
Frau Annerose Kerbstat (Telefon 0152 22 63 71 04)

Gern können Sie telefonisch einen Termin vereinbaren.
Holger Beyer: 0151 58612022
Ines Wendler: 0174 7278789
Email: h.beyer@hospizdienst-greifenstein.de
Home Page: www.hospizdienst-greifenstein.de

Gern beraten wir Sie telefonisch  
oder vereinbaren mit Ihnen einen Termin.
Tel.: 03735 64785, 0162 1732947
Email: eva.beyer@vbad.de
Home Page: www.vbad.de

Verein zur Betreuung Angehöriger Demenzkranker e.V.
Anton-Günther-Weg 7
09496 Marienberg

Zu Besuch beim  
Geigenbaumeister Jörg Meyer

Im April haben wir Geigenbaumeister 
Jörg Meyer einen Besuch abgestattet. Herr Meyer absolvierte 
von 1979 bis 1981 eine Geigenbaulehre in Markneukirchen. Be-
reits im Jahr 1984 konnte er die Meisterprüfung ablegen. Aus 
seiner langjährigen Berufserfahrung heraus, erzählte und zeig-
te uns Herr Meyer viele interessante Dinge. Mehrfach hat er an 
internationalen Forschungsprojekten und Geigenbauwettbe-
werben erfolgreich teilgenommen. Mit einer von ihm selbst an-
gefertigten Violine gewann er 2001 den Deutschen Musikpreis. 
Wir möchten uns nochmals ganz herzlich bei ihm bedanken.

Glück Auf
Die Mitglieder des EZV Ehrenfriedersdorf

Erzgebirgszweigverein Ehrenfriedersdorf e. V.
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Das Sauberg-Lied (Strophe 6/6)
Melodie: In Buchholz do is schie……

Fahr iech mol de letze Schicht,
gab o mei Grubenlicht,
`s Toogwark dann vollbracht,
fahr nimmer ei in Schacht,
hör mit dr Arbeit auf,
soog `s letzemol: Glück auf!
Fall’n mr noch die Kumpel ei,
war’n noch drbei sei: dr Zinn-Paul,
de Edeltann, dr Silberblick,
de Hex, de Pfutsch, dr Kümmeltürk,
dr Knochengott, `s Hermsdorfer-Kreiz,
de Sehm Liesbeth, dr Tortenschmeiß‘,
`s Zappel, dr Zinnser, dr Bergrat,  
dr Lohr-Bär und dr Lappersack, 
`s Reizenheiner-Männ’l und dr Einwandfrei,
die war’n fei a drbei!

Ehrenfriedersdorfer 
Klöppelverein e. V. 

Erwachsene:  
 Treffpunkt - Vereinsraum im „Haus des Gastes“
 mittwochs ab 18 Uhr
 (außer an Feiertagen)

Kinder:  Treffpunkt - Vereinsraum im „Haus des Gastes“ 
 mittwochs, von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr
 (außer in den Sommerferien)

Der Vorstand

Schnitz- und 
Krippenverein e. V.

Schnitzertreffen am 10.06.2023                 
21 Jahre Waldgeisterweg am Albin-Langer-Weg
                             

„Glück auf“ liebe Schnitz- Heimat- und Wanderfreunde, Ein-
wohner und Gäste in der Region. 

Wir laden ganz herzlich zum Besuch unserer Veranstaltung ein. 
Seit 2010 war es zu einer guten Tradition geworden, dass sich 
die Schnitzvereine aus Geyer, Thum und Ehrenfriedersdorf ge-
meinsam mit Dietmar Lang aus Frohnau im Greifensteinwald 
in Ehrenfriedersdorf treffen, um gemeinsam neue Figuren am 
Waldgeisterweg zu schaffen beziehungsweise auch Reparatu-
ren durchzuführen.

 
Wer uns bei unserer Arbeit unterstützen möchte kann sich 
gerne bei uns melden.

Der Vorstand und alle Mitwirkenden

Jeden Donnerstag ab 18:00 Uhr besteht die Möglichkeit den 
Mitgliedern bei ihrer Arbeit und Hobby zuzuschauen. Dazu 
laden wir ganz herzlich ein.

Glück auf!
Der Vorstand und alle Mitglieder

Modellbauclub  
Ehrenfriedersdorf e. V.

Der Modellbauclub Ehrenfriedersdorf berichtet

Im Januar machte mich ein Freund auf den Bausatz der Fir-
ma Eduard 84114 FW-190A8/R2 in 1:48 aufmerksam. In die-
sem Bausatz kann man die Maschine nachbauen, die am 
11.September 1944 während der Luftschlacht über dem Erzge-
birge in Thum abgestürzt ist. Ich wurde gebeten, diese Maschi-
ne nachzubauen. Da der Bausatz als „Weeken Edition“ ausge-
liefert wird, bestellte ich noch den passenden Ätzteilsatz dazu 
und machte mich ans Werk. Die Passgenauigkeit war nicht ganz 
perfekt, aber stellt den Modellbauer vor keine schwerwiegen-
den Probleme. Das Cockpit wird durch die Ätzteile sehr schön 
aufgewertet. Allerdings sieht man am fertigen Modell leider 
nur noch wenig davon. Lackiert wurde mit der Airbrushpistole 
und Farben von Vallijo. Nach dem abtrocknen wurde erstmal 
glänzend lackiert. Dies macht man, um später den Trägerfilm 
der Decals nicht zu sehen. Danach wurden die Decals aufge-
bracht und mit Weichmacher behandelt, damit sie sich gut in 
die Vertiefungen legen. 

Im nächsten Schritt wird alles mit Klarlack versiegelt und Klein-
teile, wie Antennen und Fahrwerk angebracht. Als Abschluss 
wurden noch Abgasspuren aus Pastellkreide aufgebracht. Der 
Bau hat großen Spaß gemacht. Dann kam ich auf die Idee, hier 
in den Bergstadt-Nachrichten Ehrenfriedersdorf diesen Artikel 
zu veröffentlichen. Vielleicht findet sich ja in Ehrenfriedersdorf 
und Umgebung ein weiterer Modellbauer, welcher ähnliche 
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Modellbauambitionen hat. Ich und unser „Modellbauclub Eh-
renfriedersdorf“ würden uns freuen mit interessierten Perso-
nen in Kontakt zu kommen.
Mein Dank geht auch an die Stadt Ehrenfriedersdorf, die diesen 
Gastbeitrag möglich gemacht hat.

Kontakt:
Thomas Börnig Modelbauclub Ehrenfriedersdorf
Kontakt: 01728255020

Berggrabebrüderschaft 
Ehrenfriedersdorf e. V. 

Zum 685. Hauptquartal am 
Weißen Sonntag, dem Sonntag nach 
Ostern, weihte Pfarrer Falk Klemm 
unsere neue Vereinsfahne zum 
Berggottesdienst in der St. Niklaskirche. Eine neue Fahne, in 
Form einer Standarte ausgeführt, war erforderlich, weil die 
Bisherige durch Sonne, Wind und Wetter unansehnlich gewor-
den war.

Die Vereinsfahne wird stets zu repräsentativen Auftritten von 
der Berggrabebrüderschaft gezeigt. Sie ist das Erkennungszei-
chen des Vereins zu einer Bergparade und wird vom Fahnen-
träger im Marschband hinter dem Vereinsvorsitzenden und 
den Steigern in vorderster Reihe sichtbar für das Publikum 
getragen. Die Fahne symbolisiert auch die Verbundenheit zu 
befreundeten Brüderschaften und Vereinen, die durch Wimpel 
und Fahnennägel, befestigt an der Fahnenstange, zum Aus-
druck gebracht wird.

Die neue Fahne ist eine identische Kopie der Fahne, die wir seit 
16 Jahren verwenden. Sie wurde im Jahr 2007 neu entworfen 
in Form einer Standarte bestickt mit „Glück Auf! Berggrabebrü-
derschaft Ehrenfriedersdorf e.V.“, dem Gründungsjahr 1338, 
sowie dem Stadtwappen von Ehrenfriedersdorf mit einem Hüt-

tenmann in Parade links und einem Bergmann in Parade rechts-
stehend das Wappen mit der Hand haltend. Den Abschluss bil-
den die Insignien des Bergbaues Schlägel und Eisen darunter. 
Auf der Rückseite ist die Fahne mit den Farben von Ehrenfrie-
dersdorf, links rot und rechts gelb, gestaltet.

Weitere ältere Fahnen aus den Jahren 1993, 1981 und 1933 be-
finden sich in unserem Besitz. Sie werden, mit Ausnahme der 
Fahne von 1993 für die Letzte Schicht, der Beerdigung eines 
Bergmanns auf dem Friedhof, nicht mehr in der Öffentlichkeit 
gezeigt. Diese Fahne ist nahezu quadratisch. Auf der Vorder-
seite auf gelbem Grund ist sie bestickt mit „Berggrabebrüder-
schaft Ehrenfriedersdorf 1338 - 1993 Glück Auf“, Schlägel und 
Eisen und dem Stadtwappen Ehrenfriedersdorf aus den 30iger 
Jahren. Die Rückseite ist in schwarzem Samt gearbeitet mit 
dem Schriftzug „Es grüne die Tanne, es wachse das Erz; Gott 
gebe uns allen ein fröhliches Herz. In der Mitte befindet sich 
ein Medaillon mit dem Bergbauemblem, Eichenlaub und einem 
strahlenden hellen Stern, umrahmt von Tannengrün.

 
Quelle: Bergglöckchen

Eine 6. Fahne, welche aus dem Jahr 1813 stammte, ist ver-
mutlich in der Zeit des Zweiten Weltkrieges verloren gegan-
gen. Sie soll gelb-schwarz-gelb gestreift gewesen sein, auf der 
Vorderseite das königlich sächsische Wappen mit gekröntem 
Hermelinmantel und auf der Rückseite Schlägel und Eisen, die 
Insignien des Bergbaues gezeigt haben. Diese Fahne wurde in 
den 20iger und 30iger Jahren auch nur noch zu besonderen An-
lässen, wie der Einweihung des Oswald-Barthel-Denkmals 1928 
gezeigt. Zu Hinweisen über den Verbleib oder bildliche Darstel-
lungen von Bergbauvereinen oder Privatpersonen würden sich 
die Mitglieder der Berggrabebrüderschaft sehr freuen.

Termine Juni 2023

Freitag, 02.06.2023 18 Uhr Stammtisch, VR Sauberg

Samstag, 03.06.2023   13 Uhr Bergparade, Senftenberg

Samstag, 03.06.2023  17 Uhr 2.Quartalsläuten, Mildenau

Sonntag, 18.06.2023 14 Uhr 500 Jahre Bergknappschaft  
  Scheibenberg, Bergaufzug mit  
  Gottesdienst

Samstag - Sonntag, 24./25.06.2023   
  50 Jahre Kaliwerk, Zielitz

Freitag, 30.06.2023 18 Uhr offener Stammtisch aus 
  Anlass Tag des Bergmanns,  
  Schachthalle Sauberg
Sonntag, 02.07.2023 13 Uhr Tag des Bergmanns,  
  O.B.-Denkmal, mit anschließender 
  kleiner Bergparade, in der  
  Kleingartenanlage

Glück auf!
Falk Findeisen und Erik Jäger
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Der Bergmännischer Musikverein  
Ehrenfriedersdorf e. V. informiert

Liebe Freunde der Blasmusik!
Sehr geehrte Leserinnen und Leser!  

Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung fand Ende März 
in den Räumen der Bowlingbahn von Ehrenfriedersdorf statt. 
Der Jahresbericht 2022 sowie der Kassen- und Revisionsbericht 
zeigten erstmals wieder auf einen positiven Trend hin. Eine 
kontinuierliche Probenarbeit begann im Mai des vergangenen 
Jahres. Es konnte auf Veranstaltungen bis zu Bergparaden in 
der Weihnachtszeit zurückgeblickt werden.

Ein sehr erfreulicher Punkt der Tagesordnung war die Neuauf-
nahme von drei Mitgliedern, die mit viel Geduld und Fleiß ihr 
Instrument erlernen, um zu gegebenem Zeitpunkt in der Kapel-
le mitzuspielen.

v.l.n.r.: Niclas Horn, Leni Dienelt, Lea Kalkbrenner

Wie schon mehrfach angesprochen, beginnt die Traditionspfle-
ge mit dem Erlernen eines Instrumentes für Kinder und Jugend-
liche, die sich gern beim Bergmännischen Musikverein Ehren-

friedersdorf diese Fähigkeit aneignen können. Uwe Wendler 
steht jeweils freitags zur Orchesterprobe in der Zeit von 18:00 
– 19:45 Uhr im „Haus des Gastes“ Max-Wenzel-Straße 1, für 
Fragen und Antworten bereit. Sehr gerne können Sie den Musi-
kalischen Leiter auch bei unseren Auftritten ansprechen.
Auf eine längere Mitgliedschaft konnten die Musikanten Vanes-
sa Landrock (10 Jahre) und Rico Peschek (40 Jahre) zurückbli-
cken, leider konnten sie an diesem Tag nicht anwesend sein. 
Vier weitere Musikanten wurden aufgrund ihrer treuen Ver-
einsmitgliedschaft geehrt.
 
Der Vereinsvorsitzende Uwe Wendler wünscht jedem einzel-
nen Musiker und Mitglied Gesundheit und setzt weiterhin auf 
aktive Mithilfe und Unterstützung für den Verein. Nach dem 
letzten Konzert im Jahre 2019, spielte die Kapelle nach 3 Jahren 
Pause im April in der St. Niklas Kirche zu Ehrenfriedersdorf das 
Kirchenkonzert. Die Kapelle überzeugte die Besucher von ihrer 
musikalischen Leistung. Die Anwesenden bedankten sich mit 
viel Applaus und lobenswerten Worten für die 90 Minuten des 
dargebotenen Programms.  
Vielen Dank möchten wir dem Pfarrer Klemm und der Bür-
germeisterin Frau Franzl aussprechen, die mit ihren positiven 
Abschlussworten den BMV für die Veranstaltung dankten. An 
dieser Stelle möchten wir uns für die Spenden bei allen recht 
herzlich bedanken.

10 Jahre/Laura Steinbach, Chris Müller    
20 Jahre/Madeleine Kalkbrenner, Sindy Dienelt

 
Kirchenkonzert des Bergmännischer Musikverein Ehrenfrieders-
dorf April 2023

Am Folgetag begleitete der Bergmännische Musikverein den 
Berggottesdienst. Das Quartett des Musikvereins spielte zum 
685. Hauptquartal der Berggrabebrüderschaft Ehrenfrieders-
dorf e. V. ab 13 Uhr im Berghotel der Greifensteine. Traditionell 
wurde der Monat April für den Bergmännischen Musikverein 
mit dem Maibaumsetzen und dem Lampionumzug zum Feuer-
wehrdepot beendet. Das umfangreiche Programm der Kapelle 
wurde im Mai fortgesetzt. Anlässlich des Jubiläums „220 Jahre 
Bingeeinsturz“ fand in Geyer am 13.05. ein Serenadenabend an 
der Johanneshalde statt und am Folgetag ein Bergaufzug zum 
gleichnamigen Ort.

Im Monat Juni gibt es weitere Bergaufzüge, wo wir Sie  
herzlich einladen:

03.06.2023 Senftenberger See Bergparade 50 Jahre  
  Senftenberger See (Brandenburg)

18.06.2023  Scheibenberg Gottesdienst und 
  Bergaufzug 500 Jahre

24.06.2023  Zielitz Bergaufzug mit Bergzeremoniell  
  50 Jahre Kali (Sachsen-Anhalt)
Glück Auf
Der Bergmännische Musikverein
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Bergstädtischer Sportverein  
Ehrenfriedersdorf e. V.

Abteilung Tischtennis

Endlich wieder komplette Saison gespielt-  
Nach holprigem Start Anschluss zum Mittelfeld hergestellt  

Das gab es schon lange nicht mehr: In dieser Saison konnte 
man lediglich eine Mannschaft an den Start schicken. Durch 
altersbedingte Vereinsaustritte, fehlenden Nachwuchs, famili-
är bedingtem Fehlen, Wegzüge, Doppelbelastung mit anderen 
Sportarten, Studium, und nicht zuletzt durch die Nachwehen 
von Corona fühlte man sich zu diesem Schritt gezwungen, auch 
um die „Zweite“ nicht permanent unvollständig ins Rennen 
schicken zu müssen.
Der Tiefpunkt war sicherlich, als man sich im „Keller“ der Tabel-
le befand und beim mit abstiegsbedrohten Verein aus Schlettau 
mit nur 2 Stammkräften antreten konnte. Nach dieser Nieder-
lage musste mit dem Schlimmsten gerechnet werden. Doch 
danach entspannte sich die personelle Situation etwas und es 
wurden einige Siege, auch gegen höher in der Tabelle ange-
siedelte Mannschaften, eingefahren. Dadurch wurde deutlich, 
dass man im Normalfall mit dem Abstieg nichts zu tun hat und 
die Erzgebirgsklasse gehalten werden kann. Ein Novum aus 
der gesamten Saison dann im letzten Punktspiel - es konnte in 
Bestbesetzung angetreten werden. Doch gegen den Vorletzten 
aus Thalheim wurde es schwerer als gedacht, denn der Gegner 
wollte unbedingt den Relegationsplatz behalten, um die Chan-
ce für den Klassenerhalt zu waren. So mancher Gegner wuchs 
an diesem Tag über sich hinaus und es konnte am Ende nur 
ein knappes 9:6 verbucht werden, wohl auch bedingt durch die 
Tatsache, dass man das Minimalziel Klassenerhalt bereits seit 
ein paar Spieltagen fest in der Tasche hatte und das Saison-Ab-
schlussessen beim „Griechen“ bereits wartete. Es ist abzuwar-
ten, wie sich die Personalsituation in der kommenden Saison 
darstellt. Nach aktuellem Stand steht ein Wegzug bereits fest, 
eine Entscheidung zum Verbleib ist noch abzuwarten. Man kann 
nur hoffen, dass sich dem nichts hinzufügt, denn es wird auch 
bereits in dieser Konstellation in der kommenden Saison schwe-
rer. Am Ende konnten in der Einzelauswertung folgende Ergeb-
nisse erzielt werden: vorderes Paarkreuz: 4. Platz I. Schindler, 
16. Platz E. Scheithauer, mittleres Paarkreuz: 6. Platz H. Winter, 
14. Platz T. Brantz, hinteres Paarkreuz: 11. Platz Heiko Seifert, 
14. Platz R. Bahnemann, 35. Platz M. Berndt. Erfreulich ist noch 
hinzuzufügen, dass trotz ihres Einsatzes in der Hohensteiner 
Frauen-Mannschaft unsere ehemalige Akteurin „Bine“ Gerber 
das Kinder- und Jugendtraining wieder aufnimmt. Danke für 
diesen nicht unerheblichen zeitlichen Aufwand.
Für interessierte Kids findet das Training wöchentlich am Mitt-
woch 16:30 – 18:00 Uhr und 14-tägig am Freitag von 19:00 - 
20:30 Uhr in der Turnhalle am Sportplatz statt. 
Bedingt durch Corona fand in diesem Jahr endlich wieder un-
sere 3-tägige Vereinsausfahrt statt, diesmal in den Seepark Au-
enhain am Markleeberger See, wo die Gemeinsamkeit weiter 
gestärkt und so manches „Bierchen“ geleert wurde. Mit den 
Familien der Aktiven bzw. Ehemaligen machte man es sich bei 
kulturellem Programm, beim Relaxen, oder beim abendlichen 
Zusammensein gemütlich und so manche Anekdote aus frühe-
ren Zeiten wurde aus der Schublade geholt.  
Ein Dank gilt an dieser Stelle an die Sponsoren, welche mit-
helfen, die doch teilweise enormen Kosten zum Betreiben des 
Wettkampfgeschehens zu stemmen!

Ingo Schindler
Abt. TT / BSV Eh-dorf              

Der TTL Ehrenfriedersdorf e. V. 
berichtet
Abteilung Leichtathletik

Von der Halle ins Stadion
Die Regionalmeisterschaft im Hochsprung am 31.03.2023 in 
Chemnitz war der letzte Hallenwettkampf, der vor dem Start 
der Freiluftsaison stattfand. Mit Mandana Weigel (W10), Mat-
hilda Köhler (W13) und Maria Herrmann (W14) traten drei 
Mädchen unseres Vereines an, um ihre guten Leistungen von 
Großolbersdorf zu bestätigen oder sogar zu verbessern.
Das gelang allerdings nur Mandana. Sie übersprang in Chemnitz 
ebenfalls die auf 1,15 m liegende Latte und war damit sogar die 
einzige U12-Athletin, die diese Höhe bezwang. Im Rahmenpro-
gramm der jüngeren Altersklassen gewann sie dann auch noch 
den 30-m-Sprint und im Weitsprung. 
Für Mathilda sollte diesmal schon bei 1,20 m Schluss sein und 
mit leichter Enttäuschung musste sie sich den siebenten Platz 
mit zwei weiteren Athletinnen teilen. Mit dem vierten Rang ver-
passte auch Maria das Podest, allerdings nur knapp. Denn die 
übersprungenen 1,40 m hätten auch zum zweiten Platz reichen 
können, wenn da nicht diese Fehlversuche gewesen wären.
Schon eine Woche später wurde der Start in die neue Freiluft-
saison vollzogen. Dazu trafen sich die Athleten beim Werferpo-
kal auf dem Großolbersdorfer Sportplatz. Unsere Jungen und 
Mädchen waren im Kugelstoßen und Speerwerfen am Start. 
Das Wetter war aus sportlicher Sicht wie zu erwarten nicht ge-
rade rekordverdächtig, die Ergebnisse können sich trotzdem 
sehen lassen. Lena Sachse (W14) gewann im Speerwerfen mit 
35,28 m und erkämpfte mit der 3-Kilo-Kugel noch einen dritten 
Platz im Kugelstoßen (7,52 m). In der gleichen Altersklasse kann 
Selina Schilling auf Platz 3 im Speerwerfen (23,28 m) und Platz 
4 im Kugelstoßen (6,56 m) verweisen. Mathilda Köhler (W13) 
kam in beiden Disziplinen auf den 3. Platz (Speer 15,41 m, 2-kg-
Kugel 7,92 m).
Bei den Jungen starteten Willi Burkhardt und Jason Lux (beide 
M13), wobei in beiden Disziplinen jeweils Willi die Nase vorn 
hatte. Mit dem Speer holte Willi mit 21,09 m den 2. Platz vor 
Jason (15,94 m) und mit der Kugel Platz 3 (6,44 m). Jason wurde 
hier Vierter mit 5,35 m. Felix Zimmermann (W12) absolvierte 
seinen ersten Speerwurfwettbewerb und gewann mit 21,13 m, 
im Kugelstoßen wurde Felix Zweiter (8,12 m).

Die Erzgebirgs-Mehr-
kampfmeisterschaft 
am 22.04.2023 im 
Stollberger Glück-Auf-
Stadion sollte der erste 
sportliche Höhepunkt 
für unsere Athleten 
sein. Neben Mandana 
Weigel (W10) waren 
aber nur noch vier 
Jungen der Altersklas-
sen 10, 12 und 13 bei 
sonnigem Wetter am 
Start. 
Ihren ersten 5-Kampf, 
bestehend aus 50-m-
Sprint, 60-m-Hürde, 
Weitsprung, Ball-
werfen und abschlie-
ßendem 800-m-Lauf, 
konnte Mandana er-
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folgreich auf Platz 1 beenden. Mit 1.860 Punkten erreichte sie 
sogar gleich im ersten Mehrkampf die E-Kadernorm. 

In der Altersklasse der 12-jährigen Jungen gelang dieses „Kunst-
stück“ auch Felix Zimmermann. Er erkämpfte mit durchweg 
vorderen Platzierungen in den Einzeldisziplinen genau 2.000 
Punkte und damit ebenfalls Platz 1 und die E-Kadernorm.
Jason Lux (M13) beendete seinen Mehrkampf auf Platz 7 (1.228 
Punkte). Knapp am Podest vorbei schrammte Edwin Clauß 
(M10) mit 1.305 Punkten als Viertplatzierter. Dabei wurde er 
erst im 800-m-Lauf von Platz 3 verdrängt. Niklas Werner beleg-
te in der gleichen Altersklasse Platz 6 (1.006 Punkte).
Wettertechnisch weniger Glück hatten die Athleten bei den 
Wurfwettkämpfen in Jena und Freiberg. Niedrige Temperatu-
ren und teils Regen mit böigem Wind machte es den Werfern 
nicht gerade leicht. Alle müssen aber damit umgehen und so 
sind die Leistungen und Platzierungen schon aussagekräftig ge-
nug, auch wenn nicht immer Bestleistungen am Ende zu Buche 
stehen. 
Beim Wurfauftakt im thüringischen Jena am 29.04.2023 muss-
te sich Lena Sachse (W14) nicht zum ersten Mal der starken 
Konkurrenz der Altersklasse U16 stellen. Ihre neue Bestleistung 
im Kugelstoßen mit 7,96 m sollten diesmal zu Platz 7 reichen. 
Im Speerwerfen wollte Lena aber wieder ganz vorn mit dabei 
sein. Anfangs lief es für sie nicht wie erwartet. Lena war zwar 
die erste Werferin, die die 30-Meter-Marke knackte, wurde 
aber schnell von anderen Werferinnen übertroffen. Im vierten 
Durchgang schleuderte sie den Speer dann auf 36,60 m. Der 1. 
Platz war ihr damit dann aber nicht mehr zu nehmen.
Beim Anwerfen am 07.05.2023 in Freiberg waren es neben 
den Platzierungen vorrangig die Leistungen, die als persönliche 
Bestwerte in den Ergebnislisten standen, bemerkenswert. Mat-
hilda Köhler (W13) stieß die Kugel in diesem Jahr zum ersten 
Mal wieder über die 8-Meter-Marke und gewann mit 8,33 m. 

Im Speerwerfen verbesserte 
sie ihre Bestweite auf 16,47 
m und wurde Dritte. 

Über 8 Meter stieß mit der 
ein Kilo schwereren Kugel 
auch Lena Sachse, die in der 
U16-Konkurrenz mit 8,13 m 
diesmal Platz 8 belegte. Mit 
dem Speer war Lena aber 
wiederholt nicht zu schla-
gen. Sie gewann mit 36,07 
m. 
Mit der Kugel verbesserten 
auch Willi Burkhardt (6,84 
m) und Jason Lux (6,31 m) 
ihre bisherigen Bestleis-
tungen. Willi belegte in der 
MU14 damit den 5. Platz, 
Jason wurde Sechster. Im 
Speerwerfen verbesserte 
sich Willi auf 24,76 m (Platz 
6). Hier konnte sich Felix 
Zimmermann auf 26,32 m 
steigern und musste sich 
nur knapp mit Platz 4 zufrie-
dengeben. Mit der Kugel holte Felix aber noch den 2. Platz in 
der AK M12. Er stieß das 2 Kilo schwere Gerät auf 8,02 m.

Die Übungsleiter der Abteilung Leichtathletik

FC Greifenstein 04  

FC Greifenstein 04 schnuppert  
3. Liga-Luft

Am 01.04.2023 durfte die E-Jugend vom FC Greifenstein 04 Eh-
renfriedersdorf in der 3. Liga im Erzgebirgsstadion in der Partie 
FC Erzgebirge Aue – VfB Oldenburg mit den Profis auf´s Feld 
einlaufen.

Für unsere Fußballkids ging ein Traum in Erfüllung! 22 Kids un-
ter dem Trainerteam Welsch, Nixdorf und Wittig durften teil-
nehmen. Auf die Frage, wie das zu Stande kam: Hans Welsch 
(Trainer FCG E-Jugend): „Wir bewarben uns beim FC Erzgebirge 
Aue um den Kids für die erfolgreiche Zeit der letzten 3 Jahre 
eine Freude zu machen. Schlussendlich klappte das Ganze. Uns 
war wichtig, alle Spieler zu belohnen, die in den letzten 3 Jah-
ren unter meiner Leitung beim FCG spielten.“

Demzufolge konnte eine Mischung aus E- und F-Jugend-Spie-
lern die 22 Einlaufkids stellen.
Die Kids sind aktuell voll gut in Form, trainieren akribisch und 
nehmen eine unglaubliche Entwicklung!

Momentaner Stand der Saison 2022/23
E-Jugend: Staffel Nord; 10 Spiele; 10 Siege
Trainerteam: Welsch, Nixdorf, Wittig
F-Jugend: Pool A Süd; 9 Spiele; 9 Siege
Trainerteam: Wetzel, Günther, König

Der Nachwuchs ist unsere Zukunft!
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Bei nachfolgenden Vereinsikonen ist die E- bzw. F-Jugend schon 
ein paar Tage her, doch Ingo Melzer und Frank Harnisch wur-
den nun für ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit als Nach-
wuchstrainer und für ihr Wirken im Verein mit der Ehrennadel 
des SFV Bronze ausgezeichnet. Der Vorstand bedankt sich bei 
den beiden Sportfreunden und freut sich auch weiterhin auf 
gute Zusammenarbeit.

Uwe Rößler

Anmeldestart zu Ferienprogrammen des KJVE e.V.

Liebe Eltern, Jugendliche und Kinder,
der Kinder- und Jugendverein Ehrenfriedersdorf e.V. ist stolz, 
für die bevorstehenden Sommerferien zwei neue Ferienpro-
gramme ankündigen zu können:

In der ersten Ferienwoche vom 10. bis 14. Juli 2023 führen wir 
vor Ort das Internationale Ferienprogramm mit Gastkindern 
aus unserer Partnerstadt Podbořany durch. Wir würden uns 
freuen, wenn Kinder und Jugendliche aus Ehrenfriedersdorf 
und Umgebung unsere Gäste begleiten. Auf dem Programm 
stehen beispielsweise ein Ausflug ins „Fundora“ nach Schnee-
berg, das Abenteuer-Camp in Albernau sowie eine Fahrt nach 
Dresden mit Besuch des dortigen Zoos. Auch zwei Abendver-
anstaltungen, die Sommerabendparty mit Lagerfeuer und das 
Sommernachts-Bowling, stehen dieses Jahr unter den insge-
samt sieben Angeboten zur Auswahl.
Direkt im Anschluss beginnt am 17. Juli unser reguläres Som-
merferienprogramm für Kinder und Jugendliche im Alter von 
6 bis 14 Jahren. Es erstreckt sich über die zweite, dritte und 
vierte Ferienwoche bis zum 4. August. Auch in diesen Wochen 
warten viele tolle Möglichkeiten, die Ferienzeit abwechslungs-
reich zu nutzen. Zu den insgesamt 15 Angeboten zählen erfri-
schende Abstecher in unser Freibad, eine Ausfahrt in den Zoo 
nach Leipzig, Minigolf am Greifenbachstauweiher, Besuch des 
Kletterwaldes, eine Fahrt in den Freizeitpark Oskarshausen, 
spannendes Geocaching sowie eine Zeitreise ins Mittelalter auf 
Schloss Wolkenstein.

Alle Veranstaltungen werden wie gewohnt professionell be-
treut und können beliebig ausgewählt und nach Geschmack 
kombiniert werden. Dank der Verwendung eigener Vereinsmit-
tel im vierstelligen Bereich ist die Teilnahme an einem Event 
des Sommerferienprogramms trotz steigender Kosten schon ab 
einem Unkostenbeitrag von 3,- Euro möglich. Wir bitten im Ge-
genzug freundlich darum, Anmeldungen als verbindlich anzu-
sehen. Die Teilnahme am Internationalen Ferienprogramm ist 
dank öffentlicher Zuwendungen sogar kostenfrei möglich.
Anmeldungen sind ab sofort mit den an den Schulen ausliegen-
den Flyern möglich oder auch per Online-Formular auf unserer 
Vereinspräsenz www.kjve.de. Dort finden sich auch alle weite-
ren Informationen. Anmeldeschluss für das Internationale Feri-
enprogramm ist der 26. Juni, für das Sommerferienprogramm 
der 30. Juni 2023. Aus organisatorischen Gründen bitten wir um 
rechtzeitige Anmeldung. Wir freuen uns bereits auf neue und 
bekannte Gesichter und wünschen allen Kindern und Jugendli-
chen schon heute eine tolle Sommerferienzeit 2023.

KJVE e.V.
Ehrenfriedersdorf, 05.05.2023
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Wir sind für euch da!
Anschrift:
• Chemnitzer Str. 64
 09427 Ehrenfriedersdorf

Öffnungszeiten:
• Montag bis Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr
• Freitag 8:00 bis 11:30 Uhr

Kontakt:
• Tel. 037341 / 57 47 57
• Fax 037341 / 57 47 58
• www.kjve.de

Leistungen:
• Unterstützung notleidender Kinder
• Betreuungs- und Beratungsangebote
• Schulsozialarbeit
• Ferienbetreuung
• Internationaler Schüleraustausch
• Suchtprävention an Schulen
• Schülerförderung

Die Greifensteinmusikanten stellen sich 
vor (Foto Titelseite):

Die Greifensteinmusikaten e. V. unter ihrem Vorsitzenden, 
Reinhold Arnold, bieten ein abwechslungsreiches Repertoire – 
von der böhmischen Blasmusik über Dixielandmelodien bis hin 
zu alt bekannten Schlagerhits. 

Mit Mitgliedern von jung bis alt sind die Greifensteinmusikan-
ten ein bunter Mix aus verschiedenen Generationen. Die Freu-
de an der Musik garantiert ein abwechslungsreiches Programm, 
zugeschnitten auf die jeweilige Veranstaltung.

Mit nur 10 Musikern sind wir überaus flexibel und können so-
wohl Familienfeierlichkeiten, Firmen- oder städtische Veran-
staltungen aber auch Bierzelte bzw. Marktplätze mit einer mu-
sikalischen Umrahmung in der näheren Umgebung bereichern. 
Das technische Equipment bringen wir dabei selbstverständlich 
mit.
Wer uns gern kennenlernen, beitreten oder einen Termin ver-
einbaren möchte meldet sich bitte telefonisch unter:

Reinhold Arnold, Telefon: (0 37 21) 3 05 37 oder gern auch per 
E-Mail an Silvia Novak unter silvia.arnold@web.de.

Retten - Löschen 
Bergen - Schützen

Neues und Aktuelles von der Feuerwehr unserer Stadt

In den zurückliegenden Wochen gab es für uns wieder einige Ein-
sätze abzuarbeiten. Darunter waren mehrere Brände innerorts 
genauso wie überörtlich. Auch vom Rettungsdienst wurden wir 
mehrfach zur Unterstützung angefordert, um ihnen zu helfen, 
Patienten schonend aus ihren Wohnungen zum Rettungswagen 
zu bringen. Oftmals liegt es daran, dass die Platzverhältnisse in 
Treppenhäusern recht beengt sind und die Rettungsdienstmit-
arbeiter alleine nicht weiterkommen. Vermehrt haben wir es 
aber auch damit zu tun, dass adipöse Patienten abtransportiert 
werden müssen. Zu ausgelösten Brandmeldeanlagen wurden 
wir auch immer wieder alarmiert. Zum Glück stellte sich bisher 
immer heraus, dass es sich dabei um einen Fehlalarm handelte. 
Für solche Fehlalarme gibt es verschiedenste Gründe. In einem 
Fall war es ein technischer Defekt an einem Melder, im anderen 
Wasserdampf einer geöffneten Spülmaschine.

Doch Einsätze wie im März in Jahnsbach fordern uns um eini-
ges mehr. Hier wurden wir mit der Meldung „Zimmerbrand“ 
zusammen mit den Kräften aus Thum, Herold und Jahnsbach 
alarmiert. Vor Ort stellte sich die erste Lage so dar, dass es sich 
im ersten Augenblick wohl eher um einen Kabelbrand handel-
te. Die Schwierigkeit bestand darin, diesen genau zu lokalisie-
ren. Im Verlaufe des Einsatzes stellte man fest, dass der Brand 
schon mehrere Tage unentdeckt in den Wänden geschwelt 
haben muss. Um die Glutnester restlos ablöschen zu können, 
mussten die Decken, Wände und Böden um den Brandherd 
herum geöffnet werden. Nach ca. fünf Stunden konnten wir 
dann den Einsatzort wieder verlassen. Auf Grund der massiven 
Beschädigungen im Haus war dieses erst einmal nicht mehr be-
wohnbar.

Ein weiterer Brand ereignete sich am 28. April in unserem Ort. 
Hier wurden wir mit dem Stichwort „Wohnungsbrand“ alar-
miert. Schon auf der Anfahrt zum Gerätehaus bemerkten einige 
Kameraden sowohl Brandgeruch als auch eine große Rauchsäu-
le über der Stadt. Nach der Lageerkundung des Einsatzleiters 
stellte sich heraus, dass ein Holzlager hinter dem Haus brannte. 
Da sich dies direkt an das Haus anschloss, bestand die Gefahr, 
dass die Flammen auf das Haus übergreifen konnten. Sofort 
wurden die ersten Löschmaßnahmen von unseren Kräften ein-
geleitet. Zeitgleich wurde die Drehleiter in Stellung gebracht 
um den Bereich des Daches, welches schon mit den Flammen 
beaufschlagt wurden, zu kühlen und zu kontrollieren. 

Foto: gemeldeter Zimmerbrand an der B95
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Von den mitalarmierten Kräften aus Geyer und Thum wurde 
unterdessen die Wasserversorgung sichergestellt. Die Kame-
raden aus Thum durchsuchten zwischenzeitlich das gesamte 
Gebäude nach Personen und eventuellen Brandübertritten. 
Durch das schnelle Eingreifen aller Kräfte konnte ein größerer 
Schaden und eine Brandausbreitung auf das Gebäude verhin-
dert werden. Zum Hergang des Brandausbruches hat die Polizei 
Ermittlungen aufgenommen.

 
Foto: unsere Teilnehmer des Sanitäter-Lehrgangs

Aber auch Lehrgänge wurden von einigen Kameraden besucht. 
So nahmen seit Februar 4 unserer Kameraden zusammen mit 
4 weiteren Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Thum an ei-
nem Sanitäter-Lehrgang teil. Der fast 50 Stunden umfassende 
Lehrgang wurde von zwei Ausbildern der Johanniter in Werdau 
abgehalten. Am Wochenende des 15. und 16. April konnten 
wir sowie die Thumer Kameraden, den Lehrgang mit der prak-
tischen Prüfung abschließen. Unser Ansinnen zur Teilnahme an 
solch einem Lehrgang ist keineswegs der Aufbau einer soge-
nannten „First Responder Einheit“ in unserer Wehr. Uns geht 
es nur darum, bei Einsätzen fachgerechte medizinische Hilfe 
leisten zu können.

Zum Schluss möchte sich auch der Förderverein der FFW noch 
einmal bei allen Besuchern des diesjährigen Hexenfeuers recht 
herzlich bedanken. Es war wieder ein rundum gelungenes 
Fest. 

 
unser Hexenfeuer 2023

2024 wird in unserer Wehr gefeiert! Merkt euch schon einmal 
den 14. bis 16. Juni 2024!
Weitere Informationen wird es in den kommenden Ausgaben 
geben.

So, das soll es wieder von mir gewesen sein.

Bis bald, Euer Enrico

Aus der Geschichte
unserer Bergstadt

Zeitreise - Schuhherstellung in Ehrenfriedersdorf seit 1642
Erwerbsquelle für viele Familien bis in die 1990-er Jahre  
(Folge 11.3)

Die Folge 11.2 endete mit der traurigen Nachricht, dass der 
wohl bedeutendste Schuhfabrikant der Schuhherstellung unse-
rer Stadt Albin Atmanspacher am 04.12.1946 im Alter von 87 
Jahren verstarb und damit eine die Schuhherstellung maßgeb-
lich bestimmende Ära zu Ende ging.

Die Firma Atmanspacher wurde nach dem Tod des Firmen-
gründers ab 01.01.1947 in eine Kommanditgesellschaft um-
gewandelt. Kurt und Heinrich Atmanspacher (Sohn von Hans 
Atmanspacher) wurden persönlich haftende Gesellschafter, 
Gertrud Hillig und Charlotte Drechsler (Töchter von Albin At-
manspacher) Kommanditisten.
In der Nachkriegszeit wurde sowohl für die Bevölkerung als auch 
für die Rote Armee Schuhwerk hergestellt. Nach der Gründung 
eines selbständigen Staates auf dem Gebiet der sowjetischen 
Besatzungszone am 7. Oktober 1949 traten auch für die Fa. At-
manspacher neue Vorschriften in Kraft. So wurde z. B. nach ei-
nem Aufenthalt Kurt Atmanspachers aus Westdeutschland bei 
dessen Rückkehr sowohl er als auch Heinrich Atmanspacher 
(führte in Abwesenheit von Kurt A. den Betrieb) verhaftet. Der 
Betrieb wurde unter Treuhandschaft gestellt und von Alfred 
Reuther als Treuhandverwalter weitergeführt.
Nach der Entlassung aus der Haft 1951 flüchteten die beiden 
Inhaber Kurt und Heinrich A. mit ihren Familien nach West-
deutschland. In der Zeit der Treuhandverwaltung gab es unter 
anderem auch beim Leitungspersonal zahlreiche Änderungen. 
Kaufmännische Angestellte vom Rat des Kreises übernahmen 
die Leitung des Betriebes. Die Treuhandverwaltung endete 
am 31.12.1951 und es erfolgte eine Verpachtung an die VVB 
(Vereinigung Volkseigener Betriebe) Schuhe Elbe, Dresden. Die 
neue Firmenbezeichnung lautete nun:
VEB Lößnitzer Schuhfabrik, Werk II, Verwaltung Schuhe, Ehren-
friedersdorf.
Es gab wiederum Personaländerungen. Die Namen Schwalbe 
(Betriebsleiter), Erich Näther (Produktionsleiter, später Be-
triebsleiter), Rudolph Neumann (Meister Stepperei, später 
Technischer Leiter) oder Höhne (Finanzbuchhaltung) sind dem 
einen oder anderen Ehrenfriedersdorfer vielleicht noch ein Be-
griff.
Bedingt durch politische Änderungen im Osten Deutschlands 
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wurde u.a. auch die VVB Schuhe Elbe Dresden aufgelöst, die 
VVB Schuhe Weißenfels gegründet und alle Betriebe der VVB 
Schuhe Elbe von dieser übernommen. Zahlreiche Änderungen 
traten in Kraft. So wurde 1952 der erste Betriebskollektivver-
trag (BKV) zwischen der Betriebsleitung und der Gewerkschaft 
abgeschlossen, technische Neuerungen eingeführt, die Lehraus-
bildung forciert (anfangs mit 20 Lehrlingen), die hygienischen 
Bedingungen verbessert, Urlaubszuschüsse gewährt, einige 
kulturelle Maßnahmen eingeführt, die Bezahlung im Interes-
se der gesamten Belegschaft und Zuschläge für schwere und 
gesundheitsschädigende Arbeiten geregelt, ein Hausarbeitstag 
für vollbeschäftigte Frauen Arbeits- und Brandschutzmaßnah-
men eingeführt u.a.

Mit der Beendigung des Pachtvertrages wurde am 01.01.1953 
der Betrieb in das „Eigentum des Volkes“ überführt und trug 
dann den Namen VEB „Panther Schuhfabrik“ Ehrenfrieders-
dorf.
Die Schuhproduktion wurde teilweise neu strukturiert. Bis 1954 
wurden neben rahmengenähten Herrenschuhen mit Leder- und 
Gummisohlen auch Damenschuhe gefertigt.
Ab 01.07.1953 wurde Erich Näther Werkleiter. Die Aufgaben-
struktur wurde verändert. Das Zweischichtsystem in der Ferti-
gung eingeführt, die wöchentliche 48-stündige Arbeitszeit auf 
Montag bis Sonnabend festgelegt.

Die Arbeitskräftezahl erhöhte sich von 1952 bis 1953 von 441 
auf 721. Mehrere sozialpolitische Maßnahmen führten zu Ver-
besserungen für die Belegschaft auf mehreren Gebieten (z.B. 
kostenlose Ferienplätze für verdiente Mitarbeiter, Zuschläge 
und Zusatzurlaub für gesundheitsschädigende Arbeiten u.a.). 
Kultur und Sport wurden finanziell und personell erheblich un-
terstützt.

 

Die BSG Fortschritt entwickelte sich aufgrund der vielfältigen 
Unterstützung durch den Betrieb Panther und engagierten 
Betriebsangehörigen zu einer leistungsfähigen Mehrsparten-
Gemeinschaft.

 
Eine breit gefächerte Kulturgruppe mit ca. 130 Personen 
(Chor, Instrumentalgruppe, Heimatsingegruppe und Laien-
spielgruppe) erfreute mit ihren Programmen und Darbietun-
gen Betriebsangehörige und Bevölkerung.

Der erste Fünfjahrplan wurde erarbeitet. Mehrere technische 
Maßnahmen führten zu Produktivitätssteigerungen im Produk-
tionsprozess.

 
Albin Hertel arbeitete in der Zuschneiderei. Vor dem Einsatz 
der Schwenkarmstanzen wurden die Oberlederteile mit schar-
fen Zuschneidmessern mittels Schablonen ausgeschnitten.
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1954 gehörte der Betrieb zu den Ausrüstern der gesamtdeut-
schen Olympiamannschaft für Melbourne.  

 
Auch für die Einkleidung der Sportler zu den Olympischen 
Spielen in Innsbruck 1964 wurde Panther ausgewählt.

Die bisher gefertigten rahmengenähten Schuhe erfüllten nicht 
mehr die Forderungen des Handels nach flexiblen, bedarfsge-
rechten, modernen und preiswerten Schuhen.
Um die Produktion steigern und absatzfähigeres Schuhwerk 
fertigen zu können, wurden klebe-gezwickte und rahmenge-
klebte Schuhe entwickelt.  

 
Rahmengeklebte Schuhe ohne Zwischensohle aus dem 2. 
Halbjahr 1965
 
1961 kam es zu einem Rechtsstreit mit der Familie Atmanspa-
cher in Bezug auf das bis dahin genutzte Firmenzeichen. Der 
Firmenname blieb zwar erhalten, aber der sitzende Panther 
wurde durch einen springenden ersetzt.

 
Das Firmenzeichen musste geändert werden. Der sitzende 
Panther wurde durch einen springenden ersetzt.

In der nächsten Folge sind wir auf unserer Zeitreise im Jahr 
1965 angekommen.

Reiner Hähnel

in Ehrenfriedersdorf und Umgebung

Veranstaltungen

ab 01.06. dienstags – sonntags 10 – 16 Uhr
Sonderausstellung „Ehrenfriedersdorfer Bergbau im Spiegel 
der Kunst“
im Museum des Besucherbergwerk Zinngrube 
Tel. 037341 / 2557
www.zinngrube.de 

01.06. / 08.06. / 15.06. / 22.06. / 29.06. jeweils um 09:15 Uhr
Eltern-Kind-Kreis
Kita Neuer Bahnhof 
Tel.: 037341 / 54526
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07.06. / 10 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe
Kita Sonnenhügel (Turnraum)
Tel.: 037341 / 45301 

10.06. / ab 10 Uhr
Traditionelles Waldgeisterschnitzen am Waldgeister Weg
Schnitz- und Krippenverein Ehrenfriedersdorf e.V. und Schnitz-
vereine aus Thum und Geyer 
Tel.: 037341 / 45301 

16.06. / 18:30 Uhr
Krimi-Western-Dinner „Drei glorreiche Halunken“
Sauberg-Klause
Tel. 037341 / 493964
www.sau-berg.de

17. und 18.06. / 10 – 18 Uhr
Modellbau – Workshop des Modelbauclubs Ehrenfriedersdorf e. V.
In der Bergstadt.Werkstatt (ehem. Petra Moden Chemnitzer 
Straße 10)
Tel. 0172 / 8255020
www.mbcev.de

18.06. / 15 Uhr
Robin Hood – Greifenstein Festspiele 
Naturbühne Greifensteine
Tel. 03733 / 1407131
www.erzgebirgische.theater/ticketshop

18.06. / 15 Uhr
Indischer Brunch
Sauberg-Klause
Tel. 037341 / 493964
www.sau-berg.de

24.06. / ab 14:30 Uhr
Vereins- und Familienfest 
Kita Neuer Bahnhof
Tel.: 037341 / 54526

24.06. / 15 Uhr
Robin Hood – Greifenstein Festspiele 
Naturbühne Greifensteine
Tel. 03733 / 1407131
www.erzgebirgische.theater/ticketshop

25.06. / 16 Uhr
Anton Günther Lieder-Nachmittag mit Frank Schubert
Sauberg-Klause
Tel. 037341 / 493964
www.sau-berg.de

25.06. / 19 Uhr
Gastspiel BUDDY in concert, die Rock´n Roll-Show
Naturbühne Greifensteine
Tel. 03733 / 1407131
www.erzgebirgische.theater/ticketshop

27.06. / 10:30 Uhr
Robin Hood – Greifenstein Festspiele 
Naturbühne Greifensteine
Tel. 03733 / 1407131
www.erzgebirgische.theater/ticketshop

30.06. / 10:30 Uhr
Robin Hood – Greifenstein Festspiele 
Naturbühne Greifensteine
Tel. 03733 / 1407131
www.erzgebirgische.theater/ticketshop

Änderungen vorbehaltenweitere Informationen finden Sie 
unter www.stadt-ehrenfriedersdorf.de
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Bücherei im Haus des Gastes
09427 Ehrenfriedersdorf, Max-Wenzel-Straße 1

Die Bücherei bleibt aufgrund des Umzuges  
vorerst geschlossen.
Die Mitarbeiterin ist in dieser Zeit per Mail erreichbar:
E-Mail: ellen.repmann@sus-ev.de

Veranstaltungen im 
Haus des Gastes „Volkshaus“ Thum
09419 Thum, Neumarkt 4
Tel.: 037297 769280     Fax: 037297 7692810   
E-Mail: volkshaus-thum@t-online.de

Freitag bis Sonntag 02. bis 04.06.2023
Dreiklang – das Musik- und Vereinsfest

Sonntag, 11.06.2023
Jahreskonzert der Bläserkids & Bläserjugend

Sonntag, 18.06.2023 10 bis 17 Uhr 
Naturmarkt

Sonntag, 18.06.2023 14 – 16 Uhr

Konzert der Bergkapelle Thum im Rahmen des Naturmarktes
- Änderungen vorbehalten -

Die Volkssternwarte lädt 
zu folgenden Veranstaltungen 
ins Zeiss-Planetarium ein:
Donnerstag, 01.06. 14 Uhr  
„Planeten, Sterne, Galaxien  
- eine Reise in das All“ (ab 9 Jahre)

Sonntag, 04.06. 11 Uhr  
„Der Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“ (ab 5 Jahre)

Sonntag, 04.06. 14 Uhr  
„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ (ab 9 Jahre)

Donnerstag, 08.06. 14 Uhr  
„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ (ab 9 Jahre)

Samstag, 10.06. 16 Uhr  
„Stups, die kleine Sternschnuppe“ (ab 5 Jahre)

Samstag, 10.06. 19:30 Uhr  
„Pink Floyd – „The Dark Side Of The Moon“ - Musikshow - Son-
derveranstaltung (ab 16 Jahre)

Sonntag, 11.06. 14 Uhr  
„Kometen - kosmische Vagabunden“ Astrospezial ab 12 Jahre

Freitag, 16.06. 19:30 Uhr  
„Pink Floyd – „The Dark Side Of The Moon“ - Musikshow -  
Sonderveranstaltung (ab 16 Jahre)
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Sonntag, 18.06. 14 Uhr  
„Entdecke das Sonnensystem“ (ab 10 Jahre)

Samstag, 24.06. 16 Uhr  
„Der neugierige Thomas geht auf Weltraumreise“ (ab 6 Jahre)

Sonntag, 25.06. 14 Uhr  
„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ (ab 9 Jahre)

Mittwoch, 28.06. 19:30 Uhr  
„Geheimnis Dunkle Materie“ (ab 14 Jahre)

Eine Anmeldung ist empfehlenswert! 
In den Veranstaltungen wird auch der aktuelle Sternhimmel 
gezeigt und erläutert. 
Kartenreservierung  
Tel. 037341/ 7435 (Mo-Fr: 8-12 und 13-15 Uhr)
www.sternwarte-drebach.de

Sonstiges
Staatsbetrieb Sachsenforst 
Forstbezirk Neudorf | Revier Greifensteine
Postanschrift: Rathausstraße 2 | 09427 Ehrenfriedersdorf
Mobil: +49 173 37 16502

Bürger pflanzen Bäume gegen den Klimawandel

Am Samstag, dem 22.04.23, fanden sich mehr als 60 Perso-
nen im Stadtwald Ehrenfriedersdorf ein, wo sie während einer 
Pflanzaktion der Stiftung Wald für Sachsen 1.300 Weißtannen 
in die Erde brachten. Diese Aktion wurde durch eine Spenden-

Die Veranstalter Steffen Weidauer (l.) und Henrik Lindner 
(Geschäftsführer der Stiftung Wald für Sachsen, r.) (Foto: J. Schlüssel)

sammlung der Firma Holz Weidauer finanziert, die auch für das 
leibliche Wohl der Teilnehmer sorgte.
An der Pflanzung nahe der Greifensteine nahmen viele Familien 
und auch die Nachbarn aus dem angrenzenden Naturtheater 
teil. Die verbleibenden Weißtannen und Rotbuchen, die nicht 
am Samstag gepflanzt werden konnten, wurden in der darauf-
folgenden Woche durch die Stiftung gepflanzt. „Die Pflanzakti-
on war auch dank des tollen Wetters ein voller Erfolg“, erwähnt 
Jörg Schlüssel, der zuständige Revierförster.
Die beiden Veranstalter der Organisation sind keine Unbekann-
ten, wenn es um solche Aktionen geht. So ist dies bereits die 5. 
Pflanzaktion die Holz Weidauer durchführt um ihr Ziel, 24.000 
Bäume für klimastabile Mischwälder zu pflanzen, zu erreichen. 
Denn Holz Weidauer ist ein naturverbundener Holzfachmarkt, 
der dafür sorgen möchte, dass auch ihre Nachfolger trotz Kli-
mawandel noch eine Handlungsgrundlage haben. 
Die Stiftung Wald für Sachsen hat das Ziel den sächsischen Wald 
zu mehren und möglichst naturnahe Wälder zu schaffen. Dafür 
legt sie neue Wälder an und sorgt dafür, dass die bestehenden 
Wälder klimastabil umgebaut werden. Seit ihrer Gründung 
1996 hat sie auf mehr als 1.200 Hektar Waldflächen entwickelt. 
Während der Aktion wurden Weißtannen und Rotbuchen ge-
pflanzt, da diese gemeinsam mit der Fichte in unseren naturna-
hen Bergwäldern vorkommen. 
Da diese Wälder aktuell zum großen Teil aus Fichtenreinbe-
ständen bestehen, die sich natürlich in die nächste Generati-
on verjüngen, ist es notwendig die anderen beiden Baumarten 
künstlich einzubringen. Es existieren zwar einige alte Bäume 
dieser Arten in den Wäldern, aber wenn sich diese nur natürlich 
verbreiten können, würde es zum einen Jahrzehnte dauern bis 
sie flächendeckend auftreten. 
Zum anderen würde die Anpassung an den Klimawandel leiden, 
da der Genpool sehr begrenzt ist.
Der Revierförster Jörg Schlüssel überlegt nun nach dem großen 
Erfolg der Aktion, nächstes Jahr selbst eine mit der Stadt Ehren-
friedersdorf durchzuführen.
(Text: Forstdienstanwärter Aaron Schmidt)
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MELDEN SIE SICH BEI UNS:
03772 38 04 34

tds2023@kurort-schlema.de

www.tagdersachsen2023.de

S i e  m ö c h t e n  u n s  z u m
 
 
 
 

 v o m  0 1 . - 0 3 . 0 9 . 2 0 2 3
u n t e r s t ü t z e n ?

TAG DERSACHSEN" "
IN AUE-BAD SCHLEMA

HELFER GESUCHT!

W E R D E N  S I E  T E I L  
U N S E R E S  T E A M S !  

Aufsicht im Bereich Vereinsquartiere   

Straßendienste, Aufsicht, Ordnung und

Sauberkeit

Unterstützung Festumzug 

Gästeinformation 

Unterstützung Bühne

Unterstützung Auf- und Abbau Meilen

I n  d i e s e n  A u f g a b e n b e r e i c h e n  
k ö n n e n  S i e  m i t h e l f e n :

W i r  f r e u e n  u n s  a u f  S i e !

Neben Helferkleidung wird für den Einsatz eine
Aufwandsentschädigung bereitgestellt (70,00 € pro

Einsatztag). Eine Schicht pro Veranstaltungstag
umfasst ca. sechs bis acht Stunden. Das Mindestalter

für die Tätigkeit beträgt 16 Jahre.

 
Carmen Krüger und Intendant Moritz Gogg vom  
Eduard-von-Winterstein-Theater Annaberg-Buchholz (Foto: J. Schlüssel)

Der Beauftragte der Bundesregierung für Ostdeutschland, 
Staatsminister Carsten Schneider MdB, hat in Kooperation mit 
der Deutschen Stiftung für Engagement und Ehrenamt die vier-
te Runde des Ideenwettbewerbs „machen!2023“ gestartet. 
Der Wettbewerb will das vielfältige Engagement der Bürgerin-
nen und Bürger in kleineren Städten und Gemeinden in Ost-
deutschland würdigen und vor allem aktiv unterstützen. Bür-
gerschaftliches Engagement stiftet Lebensqualität, stärkt das 
soziale Miteinander und sichert den Zusammenhalt vor Ort. Die 
Bürgerinnen und Bürger in Ostdeutschland setzen sich gerne 
für ihre Mitmenschen und ihr Lebensumfeld ein. Auch wenn 
die Ressourcen im Osten knapper sind, so sind der Tatendrang 
und der Ideenreichtum der Menschen umso größer. Mit dem 
Wettbewerb soll diese Kreativität sichtbar gemacht werden. 

Bis zum 30. Juni 2023 können Vereine, Initiativen, Bürgerstif-
tungen und zivilgesellschaftliche Organisationen ihre Projekt-
ideen einreichen. Eine Jury wird in vier Kategorien insgesamt 
100 Projekte mit Preisgeldern zwischen 5.000 bis 10.000 Euro 
auszeichnen. Eine Preisverleihung findet am 26. September 
2023 in Berlin statt. Die Preisgelder sollen dazu beitragen, dass 
gute Ideen nicht in Schubladen verstauben, sondern in die Tat 
umgesetzt werden.
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Wir gratulieren
Allen Jubilaren, die ihren Geburtstag im Monat 

Juni 2023 feiern, überbringt die Stadtverwaltung 
Ehrenfriedersdorf die besten Wünsche für  

Gesundheit und Wohlergehen.

02.06. Herr Christoph Neumann 79. Geburtstag

03.06. Herr Günter Schauer 92. Geburtstag

04.06. Herr Günther Schwarz 86. Geburtstag

09.06. Frau Ilse Thierfelder 94. Geburtstag

11.06. Frau Gabriele Pollmer 71. Geburtstag

12.06. Herr Karl Wengler 88. Geburtstag

13.06. Frau Helga Hertel 85. Geburtstag

14.06. Frau Brigitte Hertel 81. Geburtstag
 Frau Elvira Grosch 80. Geburtstag

15.06. Frau Erika Grimm 95. Geburtstag
 Herr Günter Tost 85. Geburtstag

19.06. Herr Herbert Hoffmann 79. Geburtstag

22.06. Herr Klaus Hötzel 78. Geburtstag

24.06. Frau Marga Römer 82. Geburtstag
 Frau Birgit Kupfer 76. Geburtstag

27.06. Herr Dieter Seidel 87. Geburtstag

Am 05.05.2023 feierte Frau Liane Börner 
ihren 91. Geburtstag

Frau Anneliese Daniel feierte am 13.05.2023 
ihren 90. Geburtstag

Frau Traude Schubert feierte am 02.05.2023 ihren  
90. Geburtstag

Ihren 92. Geburtstag feierte Frau Lisbeth Gerlach  
am 14.05.2023
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Ihr Fest der Diamantenen Hochzeit feierten Magdalena und 
Günter Borckmann am 04.05.2023

Am 11.05.2023 feierten Margarete und Winfried Nönnig ihr 
Fest der Goldenen Hochzeit

Alle Jubilare erhielten 
einen Blumengruß und 

die Glückwünsche 
der Bürgermeisterin.

Anzeigen

Renate und Manfred Ossig feierten am 04.05.2023 ihr Fest der 
Diamantenen Hochzeit
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Schönfeld - Steinbach – Oberwiesenthal 
      Telefon 03733-5620-0  Telefon 037343-88451                   Telefon 037348-23113 
 

www.dach-maler-baustoffe.de  info@dach-maler-baustoffe.de 
 
 

Carrara-Zierkiese/Splitte, weiß,  

 
 

 
Rheinkies,  braun-bunt 

 

Farbige Zierkiese 

 
 

             

Gabionen-Steine 
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für ECHTE

Softeeis-Liebhabererer::

Unsere neue Super-

SofteisWaffel!!

Alles drin –

was das Herz begehrt!

EISVERKÄUFER 
in Ehrenfriedersdorf 

GESUCHT (m/w/d)

 

 

  
 
   

 
 
 
 
 

11.06. Ein Sonntag im Spreewald                      75,00 € 
12.06. Zauberhaftes Mückentürmchen          75,00 € 
14.06. Rosarium Sangerhausen & Geiseltalsee     75,00 € 
13.07. Weißer Hirsch & Pillnitz – mit der  
           Standseilbahn zum Luisenhof                   79,00 € 
19.07. Bad Kösen hat viel zu bieten!          69,00 € 
25.07. Magdeburg entdecken-Schiffrundfahrt    73,00 € 
03.08. Melnik & Machasee            76,00 € 
08.08.  Ein Ferientag im Erlebnispark Oskarshausen  39,00 € 
11.08  Berlin per Schiff erleben           65,00 € 
16.08. Egerlandrundfahrt mit Wallfahrtskirche Kappl 60,00 € 
………………………………………………………………………………………………………………….. 

02.06. – 08.06.23 
„       „Eine Urlaubswoche im Schwarzwald“ 
          6 x ÜN mit HP ***Hotel Grünwinkel                           

Haustürabholung & Ausflugsprogramm inklusive 
Preis: DZ p.P. 889,00 €            EZ-Zuschlag: 110,00 € 

……………………………………………………………………………. 

06.08. . 11.08.23 
„Badeurlaub in Kühlungsborn“  

5 x ÜN mit HP im *** MORADA RESORT  
inkl. Haustürabholung & Freizeit  

  Preis: DZ p.P. 879,00 €         EZ: ausverkauft 
……………………………………………………………………………………… 

26.08. – 30.08.23 
„Faszination Nord-Ostsee-Kanal“ 

4 x ÜN mit HP im ***Hotel Seeblick in Mühbrook  
inkl. ein Tag Schifffahrt auf dem Kanal 

Preis: DZ p.P. 865,00 €            EZ-Zuschlag: 100,00 € 
………………………………………………… 

19.09. – 24.09.23 
- Zillertaler Bergwelt - 

       Großglockner, Bergdoktor & Almabtrieb“ 
   5 x ÜN mit HP im ***Hotel Garberhof in Hippach  

Haustürtransfer & Ausflugsprogramm inklusive 
Preis: DZ p.P. 799,00 €            EZ-Zuschlag: 85,00 € 

………………………………………………… 
Wir schicken Ihnen das komplette Programm zu 

 

 
            Büro Drebach     037341/ 49928 
            Betriebshof            037341/ 7418 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Preis: DZ p.P. 

Plätze 
frei 

Zuschlag: 100,00 €

Großglockner, Bergdoktor & Almabtrieb“
Hotel Garberhof in Hippach  
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       Nachbauten denkmalge-

    schützter Fenster & Türen

     Aufarbeitung

   von Haustüren

                    uvm.

HANDWERKSKUNST MIT CHARAKTER

Fenster & Türen aus Holz, Kunststoff, Alu-Holz, Alu-Kunststoff

Innentüren, Rolläden, Sohlbänke, Fensterbretter

Extenzo Spanndecken, Reparaturen aller Art

Möbelbau, Kleinmöbel, Regale, Anbauwände, Möbelumarbeitung

Wettinstraße 54 · 09427 Ehrenfriedersdorf · Tel. 037341/31 91 · Fax 31 79 · E-Mail: contact@mlu-tischler.de

TISCHLEREI- & MONTAGELEISTUNGEN HANDWERKSKUNST MIT CHARAKTER

                    uvm.

Wettinstraße 54 · 09427 Ehrenfriedersdorf · Tel. 037341/31 91 · Fax 31 79 · E-Mail: contact@mlu-tischler.de




